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Gemeinde Kurier

Mitteilungsblatt der Gemeinde Graal-Müritz

Ostseeheilbad
Graal-Müritz

Frohe
Weihnachten

Wir wünschen Ihnen und Ihren 
Familien ein gesegnetes und friedvolles 
Weihnachtsfest und für das kommende 
Jahr 2018 Gesundheit und Glück.
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Telefonverzeichnis Gemeindeverwaltung 
Graal-Müritz

Ribnitzer Str. 21, 18181 Graal-Müritz (Vorwahl 038206-) 

 Ruf-Nr. Abteilung/Funktion 
Herr Giese 81112 Bürgermeister
Frau Gattschau 81111 Sekretärin

Frau Taraschewski 81141 Sachgebietsleiterin Bauamt
Frau Acksteiner 81143 Bauamt
Herr Brünnich
Frau Köneking 81142 Liegenschaften

Herr Gutmann 81131 Leiter Kurpark- und 
  Wirtschaftshof

Herr Wollbrecht 81151 Sachgebietsleiter 
  Kämmerei
Frau Loll 81153 Kasse
Frau Jenß 81154 Kasse
Frau Fengler 81152 Steuern/Abgaben

Frau Wegner 81171 Sachgebietsleiterin 
  Ordnung u. Soziales
Frau Neubauer 81172 Sachgebiet Ordnung u. 
  Soziales 
Frau Pietsch 81173 Verkehrsangelegenheiten
Frau Seibt 81132 Einwohnermeldeamt/
  Standesamt
Frau Vanselow 81135 Wohngeld/Fundbüro

RAUM 04 81175 öffentliche Sprechstunden 
GHV mbH 81124 Wohnungsverwaltung 

Herr Braun 81121 Personal, Bezüge/Schule
Frau Vopel 81122 Kindertagesstätten-
  berechtigung/Versicherung 

FAX Sekretariat  81110
FAX allg. Verwaltung 81120

Stellenausschreibung 

Bei der amtsfreien Gemeinde Ostseeheilbad Graal-Müritz im 
Landkreis Rostock ist die Stelle 

der hauptamtlichen Bürgermeisterin/des  
hauptamtlichen Bürgermeisters 

zu besetzen. Die Amtszeit des bisherigen Bürgermeisters endet 
mit Ablauf des 18. Oktober 2018. 
Die Amtszeit beträgt sieben Jahre. Es handelt sich um eine 
Vollzeitstelle. Für die Dauer der siebenjährigen Amtszeit erfolgt 
die Ernennung der Bürgermeisterin/des Bürgermeisters zur Be-
amtin/zum Beamten auf Zeit. Das Amt ist gemäß der Kommu-
nalbesoldungslandesverordnung Mecklenburg-Vorpommern 
(KomBesLVO M-V) in die Besoldungsgruppe A 14 eingestuft. 
Daneben wird eine Aufwandsentschädigung gezahlt. 

Die Gemeinde Ostseeheilbad Graal-Müritz befindet sich mit ih-
ren ca. 4.200 Einwohnern im Landkreis Rostock. Die Gemein-
de zeichnet sich durch eine günstige Verkehrsanbindung zur 
Hansestadt Rostock (ca. 25 km) und der Nähe zu Autobahnan-
schlüssen (A 19, A 20) aus. 
Schulen und Kindereinrichtungen sowie sportliche und kulturelle 
Einrichtungen sind vorhanden. 
Direkt an der Ostsee gelegen bietet Graal-Müritz mit einem 5 
km langen Sandstrand umgeben von Wald ideale Möglichkeiten 
zur Erholung in freier Natur. Der Tourismus ist mit ca. einer Mil-
lion Übernachtungen pro Jahr der Haupterwerbszweig des Ost-
seeheilbades. 

Die Gemeindevertretung setzt sich derzeit zusammen aus:
Die Linke  5 Sitze,
CDU  3 Sitze,
Wirtschaftliche Vereinigung Graal-Müritz e.V.  3 Sitze,
SPD  2 Sitze,
Stiftung Graal-Müritz e.V.  1 Sitz,
Wählergemeinschaft Bürger für Graal-Müritz  1 Sitz.

Gesucht wird eine verantwortungsvolle, zielstrebige und durch-
setzungsfähige Persönlichkeit mit Erfahrung in der Kommunal-
politik, die Verwaltungskenntnisse besitzt und in der Lage ist, die 
Verwaltung zu leiten und sie bürgernah, leistungsorientiert und 
wirtschaftlich zu führen und damit die weitere Entwicklung der 
Gemeinde zu fördern. 
Es wird erwartet, dass die Bürgermeisterin/der Bürgermeister ih-
ren/seinen Wohnsitz in der Gemeinde Ostseeheilbad Graal-Mü-
ritz hat oder nimmt. 
Die Bürgermeisterin/der Bürgermeister wird von den Wahlberech-
tigten der Gemeinde Ostseeheilbad Graal-Müritz in allgemeiner, 
unmittelbarer, freier, gleicher und geheimer Wahl durch direkte 
Wahl nach den Grundsätzen der Mehrheitswahl am Sonntag, 
den 22. April 2018 gewählt. 
Eine eventuelle Stichwahl ist für den 06. Mai 2018 vorgesehen. 
Auf die Bekanntmachung des Wahlleiters der Gemeinde Ostsee-
heilbad Graal-Müritz über die Aufforderung zur Einreichung von 
Wahlvorschlägen wird diesbezüglich hingewiesen. 
Wählbar zur Bürgermeisterin/zum Bürgermeister sind gemäß §§ 
6 und 66 des Landes- und Kommunalwahlgesetzes Mecklen-
burg-Vorpommern (LKWG M-V) alle Deutschen im Sinne des 
Artikels 116 des Grundgesetzes sowie alle Unionsbürgerinnen / 
Unionsbürger, die am Wahltag 
1. das 18. Lebensjahr, aber noch nicht das 60. Lebensjahr (bei 

Wiederwahl das 64. Lebensjahr) vollendet haben, 
2. die übrigen Voraussetzungen für die Ernennung zur Beamtin/

zum Beamten auf Zeit nach dem Landesbeamtengesetz Me-
cklenburg-Vorpommern (LBG M-V) erfüllen, 

3. nicht nach § 5 LKWG M-V vom Wahlrecht ausgeschlossen 
sind, 

4. nicht nach § 6 LKWG M-V von der Wählbarkeit ausgeschlos-
sen sind, 

5. nicht von einem Gericht im Disziplinarverfahren zur Entfer-
nung aus dem Beamtenverhältnis oder zur Aberkennung des 
Ruhegehalts rechtskräftig verurteilt worden sind. 

Alle Personen, die sich bewerben und am 15. Januar 1990 das 
18. Lebensjahr bereits vollendet hatten, haben gemäß § 66 Abs. 
1 Satz 2 und 3 LKWG M-V schriftlich zu erklären, ob sie eine Tä-
tigkeit für die Staatssicherheit der Deutschen Demokratischen 
Republik ausgeübt haben; es steht ihnen frei, 
eine Begründung dazu abzugeben. 
Zur Teilnahme an der Wahl ist die Einreichung eines förmlichen 
Wahlvorschlags von Parteien, Wählergruppen oder Einzelbewer-
bern gemäß § 62 LKWG M-V erforderlich. 
Die Frist zur Einreichung von Wahlvorschlägen läuft am 06. 
Februar 2018 um 16:00 Uhr ab. Näheres ist der Wahlbekannt-
machung über die Aufforderung zur Einreichung von Wahlvor-
schlägen zu entnehmen, die auf der Homepage der Gemeinde 
Ostseeheilbad Graal-Müritz (https://www.gemeinde-graalmueritz.
de/) veröffentlicht ist. Einzelheiten zu den wahlrechtlichen Vor-
schriften können auch bei der Gemeindewahlbehörde der Ge-
meinde Ostseeheilbad Graal-Müritz, Ribnitzer Straße 21, 18181 
Ostseeheilbad Graal-Müritz, erfragt werden. Hier sind auch die 
zur Einreichung der Wahlvorschläge erforderlichen Vordrucke ko-
stenfrei erhältlich. Es wird empfohlen, die Wahlvorschläge nach 
Möglichkeit so frühzeitig einzureichen, dass etwaige Mängel, die 
die Gültigkeit der Wahlvorschläge berühren, noch rechtzeitig be-
hoben werden können. 

Darüber hinaus wird eine aussagefähige Bewerbung mit den üb-
lichen Unterlagen (insbesondere Lebenslauf, lückenloser Nach-
weis der bisherigen Tätigkeiten, Zeugnisabschriften, etc.) und der 
ausdrücklichen Zustimmung zur Gewähr der Einsichtnahme in 
die Bewerbungsunterlagen durch Parteien und benannte Wähler-
gemeinschaften bis zum 06. Februar 2018 um 16:00 Uhr erbeten. 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte unter dem Kennwort Bürger-
meisterwahl 2018 an die Gemeinde Ostseeheilbad Graal-Müritz, 
Gemeindewahlleiter, Ribnitzer Straße 21, 18181 Ostseeheilbad 
Graal-Müritz. 

Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass die Bewerbung 
nicht den förmlichen Wahlvorschlag ersetzt, keine Eingangs-
bestätigungen zu den Bewerbungen versandt werden und dass 
Kosten, die im Zusammenhang mit der Bewerbung stehen, nicht 
erstattet werden. 
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Gemeinde Graal-Müritz
Die Gemeindewahlleiterin

Öffentliche Bekanntmachung

zum Tag der Wahl der hauptamtlichen Bürgermeiste-
rin bzw. des hauptamtlichen Bürgermeisters in der 
Gemeinde Graal-Müritz

Gemäß § 67 Absatz 1 i.V.m. § 3 Abs. 3 und § 67 Abs. 2 Satz 2 
i.V.m. § 3 Abs. 4 des Landes- und Kommunalwahlgesetzes Me-
cklenburg-Vorpommern (LKWG M-V) in der zur Zeit geltenden 
Fassung hat die Gemeindevertretung der Gemeinde Graal-
Müritz in ihrer Sitzung am 26.10.2017 als Tag für die Wahl der 
hauptamtlichen Bürgermeisterin bzw. des hauptamtlichen Bür-
germeisters der Gemeinde Graal-Müritz

Sonntag, den 22. April 2018
bestimmt.

Eine eventuelle Stichwahl findet am 06. Mai 2018 statt.

Heike Wegner  Graal-Müritz, 17. November 2017
Gemeindewahlleiterin

Fahrten zur „Ribnitzer Tafel“

Auf Initiative des Ausschusses für Ju-
gend, Schule, Sport, Kultur, Soziales, 
Senioren und Wohnungswesen (Sozi-
alausschuss) mit Unterstützung der Ar-
beitsgemeinschaft Freie Wohlfahrtsver-
bände werden auch im Oktober (nach 
Bedarf) für bedürftige Mitbürgerinnen 
und Mitbürger wieder Fahrten zur „Rib-
nitzer Tafel“ organisiert. Ortsansässige 
Vereine und Privatpersonen haben sich 
bereit erklärt, auch in diesem Jahr den 
Transport zu übernehmen bzw. Fahr-
zeuge bereit zu stellen. 
Dafür möchte ich mich persönlich recht 
herzlich bedanken.
Die Tafel in Ribnitz hat jeweils Freitags 
von 10:00 bis 11:00 Uhr geöffnet. Abfahrt wird entsprechend 
Bedarf jeweils 09:00 Uhr vom ALDI Parkplatz sein.
Die Fahrten Dezember bis Februar werden nur durchgeführt, 
wenn die Wetterlage es zulässt.

Bitte vorher telefonisch bei P. Johannssen melden: Tel.: 13580

Die nächsten Fahrten zur Tafel finden entsprechend der 
Wetterlage am 08. und 29. Dezember 2017 statt. 

Jens-Peter Johannssen
Ausschusses für Jugend, Schulen, Sport, 
Kultur, Soziales, Senioren und Wohnungswesen 

Letztmalig!!!

Entsorgung von Laub 2017
Die Entsorgung von Laub erfolgt letztmalig 

am Samstag, den 16. Dezember 2017,
in der Zeit von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr

auf dem Gelände des Kurpark- und Wirtschaftshofes in der 
Rostocker Str. 6 a.

Gutmann
Leiter Kurpark- und Wirtschaftshof

GEMEINDE GRAAL-MÜRITZ

Jahresauftakt 2018 

Einladung zum  
Neujahrsgespräch

Sehr geehrte Graal-Müritzerinnen und Graal-Müritzer, zum 
Auftakt des kommunalen Jahres 2018 laden wir Sie herzlich 
ein.

Zum Neujahrsgespräch am Donnerstag, dem 11.01.2018, 
um 18:00 Uhr in das „Haus des Gastes“.

Im Mittelpunkt der Veranstaltung steht diesmal die Arbeit der 
Freiwilligen Feuerwehr und der Wasserwehr Graal-Müritz.
Die Kameradinnen und Kameraden werden von ihrer ver-
antwortungsvollen ehrenamtlichen Tätigkeit berichten und 
sicherlich auch um Unterstützung bitten.
Weiterhin erwarten Sie:
- ein Sektempfang
- Einschätzungen und interessante Gespräche zur Kom-

munalpolitik im Ort
- die Sternensinger
- musikalische Umrahmung

Seien Sie herzlich willkommen! Wir freuen uns auf Sie!

Frank Giese 
Dr. Benita Chelvier
Bürgermeister 
Bürgervorsteherin

Graal-Müritz, den 16.11.2017

Hier ein Hinweis  
der Tourismus und Kur GmbH:

Die Volkshochschule bietet einen neuen Kurs an. 
Ausbildung zum Gästeführer
Das Kursangebot eröffnet den Teilnehmern die Grundlagen für 
ein wichtiges Tätigkeitsfeld in der Tourismusbranche. Sie ler-
nen, wie man Gästegruppen kompetent und unterhaltsam führt 
und informiert. 
Die Kursinhalte zeichnen sich durch eine hohe regionale Pra-
xisorientheit aus. Der Kurs ist speziell auf die Region Graal-
Müritz/Rostocker Heide und deren ortspezifischen Inhalte zuge- 
schnitten.
Die Inhalte der Seminare sind auf die erforderlichen Kompe-
tenzen des Gästeführers ausgerichtet (z.B. Didaktik, Rhetorik, 
Psychologie und regionale Ortskunde).
Ziel des Kurses ist es, Gästeführer für Graal-Müritz, Röversha-
gen, Gelbensande, Rostocker Heide und Umland (auch mit 
speziellen Themenführungen) aber auch Radwanderführer für 
die genannte Region auszubilden.

Ort: Graal-Müritz, Haus des Gastes
Zeit: 08.02.2018 10 Treffen
Dozent: Wilfried Steinmüller
Entgelt: 90 EUR/ 30 UStd
Kurs-Nr.: D18F203-03

Anmeldungen können erfolgen über:
Kreisvolkshochschule Landkreis Rostock
Tel.: 038203 75125-0
Fax: 038203 75125-20
Mail: vhs-bad-doberan(at)lkros.de
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Information der Bürgervorsteherin

Liebe Graal-Müritzerinnen und Graal-Müritzer,
Mit Erscheinung dieses Gemeindekuriers hat der letzte Monat 
im Jahr begonnen. War nicht gerade noch Sommer? Die Zeit 
vergeht viel zu schnell! Umso mehr freue ich mich auf diesen 
Monat Dezember, der mit seinen traditionellen Feiertagen mehr 
Zeit zum Verschnaufen, zum einfach mal Pause machen bietet.

Aber zunächst möchte ich über die Gemeindevertretersitzung 
im Oktober berichten. 
Gleich zu Beginn fassten wir Gemeindevertreter einen wich-
tigen Beschluss für das neue Jahr.
Im Jahr 2018 endet die dritte Amtsperiode unseres Bürgermei-
sters und somit stehen Neuwahlen an. Die Gemeindevertretung 
hat beschlossen den Wahltag für die Bürgermeisterwahl auf 
den 22. 04. 2018 festzulegen. Falls notwendig wird eine Stich-
wahl am 06. 05. 2018 durchgeführt. Die Ausschreibung der Bür-
germeisterstelle wird jetzt veröffentlicht.

In einem nächsten Tagesordnungspunkt wurde die Vergabe 
von Leistungen für die Umrüstung von 155 Mastaufsatzleuch-
ten auf LED-Technik in der Rostocker Straße, Langen Straße, 
Bahnhofstraße, Birkenallee und Ribnitzer Straße an die Bauhof 
GmbH Graal-Müritz beschlossen.

Ich hatte bereits berichtet, dass der Neubau eines Mehrzweck-
gebäudes (Touristinformation, DLRG, öffentliche Toiletten) am 
Seebrückenvorplatz geplant ist. Da für den Bau auch sozusa-
gen in die Natur eingegriffen wird, ist durch die Gemeinde ein 
Ausgleich zu schaffen. Dazu beschlossen die Gemeindevertre-
ter den Abkauf von Ökopunkten im Gesamtwert von 6.000EUR.

Als nächste Straße in unserem Ort wird die Straße „Schwanen-
berg“ ausgebaut und instandgesetzt Die Gemeindevertretung 
beschloss die Vergabe der dazu gehörenden Ingenieurlei-
stungen an die Firma Merkel Ingenieur Consult.

Im letzten Tagesordnungspunkt hatten wir Gemeindevertreter 
noch über ein Nachtragsangebot im Rahmen der Sanierung der 
Ortgangbretter des Rathauses zur dringend erforderlichen Sa-
nierung der Ziergiebel zu befinden. Die Holzbalken der Dach-
konstruktion waren in einem so schlechten Zustand, dass Mehr-
arbeiten dringend erforderlich wurden. Das Nachtragsangebot 
der Firma R & W Bedachungsgesellschaft Rostock mbH wurde 
angenommen.

Im anschließenden Tagesordnungspunkt „Mitteillungen der Bür-
gerinnen und Bürger“ informierte Herr Gottschalk als Vertreter 
der wirtschaftlichen Vereinigung über einen Stammtisch mit 
dem Minister für Umwelt und Landwirtschaft Dr. Till Backhaus 
hier in Graal-Müritz. Als Bürgervorsteherin hatte ich die Gele-
genheit daran teilzunehmen. Ein vorheriger Ortsrundgang führte 
den Minister mit seinen zwei Referatsleitern u.a. an die Ruine 
„Landschulheim“, den Seebrückenvorplatz sowie die Müritzer 
Promenade. Die anschließende Diskussion und Aussagen von 
Herrn Dr. Backhaus lassen auf eine Lösung in Sachen „Land-
schulheim“ hoffen. Der Investor für den Ersatzneubau des Ho-
tels Ostseewoge kann ebenfalls weiterplanen und für die Ver-
breiterung der Müritzer Promenade mit einem Radweg gibt es 
vielleicht sogar Fördermittel. Insgesamt war es eine sehr gelun-
gene Veranstaltung, deren Ergebnisse jetzt aufgenommen und 
weiter vorangebracht werden müssen.

Andere Projekte konnten im Monat November bereits abge-
schlossen werden. So wurde ein weiterer Abschnitt des Pro-
jekts Erholungswald, der sogenannte „Entspannungswald“ mit 
seinem Holzstegweg, dem Aussichtspavillon und den zahl-
reichen Sitz- aber auch Liegemöglichkeiten fertiggestellt. Die 
offizielle Eröffnung wird im Frühjahr erfolgen, wenn es mit dem 
Licht und den Temperaturen wieder aufwärtsgeht. 

Und an unserem Bahnhaltepunkt wurde die zweite Fahrradein-
stellanlage gebaut. Ergänzt wird das Ganze durch eine Luft-
pumpe und eine Übersichtskarte. 

Damit bin ich für dieses Jahr am Ende meiner Berichte aus der 
Arbeit der Gemeindevertretung. Über die Sitzungen im Novem-
ber und Dezember werde ich dann im Januar Kurier berichten.

Ich bedanke mich bei allen Gemeindevertretern und der Verwal-
tung der Gemeinde unter Leitung unseres Bürgermeisters Herrn 
Giese für ein weiteres Jahr konstruktiver Zusammenarbeit.

Für das bevorstehende Weihnachtsfest wünsche ich ALLEN ei-
ne friedvolle, ruhige und besinnliche Zeit und rutschen Sie gut 
ins Jahr 2018!

Und nun noch mein Spruch des Monats für Sie:
Wer sich am Leben freuen möchte,

findet stets einen Grund dazu.
 Thomas Romanus

Ihre Bürgervorsteherin
Dr. Benita Chelvier

Blutahorn statt Schwedische Mehlbeere

Bäume, Bäume, Bäume, … Ein unerschöpfliches Thema in un-
serem schönen Erholungsort.
Hier soll es aber nicht um unseren Wald, sondern um die Viel-
zahl der Straßenbäume in unserem Ort gehen.
Viele Straßen weisen den Charakter einer Allee auf, beidseitig 
begleitet von Bäumen, überwiegend Linden. Es gibt aber auch 
eine Vielzahl von Straßen, die nur von einer einseitigen Baum-
reihe geprägt sind. Zu diesen gehört auch die Bahnhofstraße.
Die Bahnhofstraße ist Teil der Landesstraße L22 und wurde vor 
mehr als zehn Jahren durch das Land grundlegend saniert. In 
diesem Zusammenhang erhielt die Bahnhofstraße auf der nörd-
lichen Seite auch neue Bäume. 59 Schwedische Mehlbeeren 
wurden gepflanzt und diese sollten von da an der Straße ein at-
traktives Aussehen geben. Ist ja auch schön anzusehen, wenn 
die Bäume im Frühjahr ein weißes Blütenmeer zeigen und im 
Herbst durch die vielen roten Beeren glänzen.
So zumindest war es gedacht. Nur wollte dieses in der Bahn-
hofstraße nicht funktionieren.
Die Schwedischen Mehlbeeren wollten nicht richtig wachsen. 
Vielen trocknete die Oberkrone ab, so dass immer wieder nach-
geschnitten werden musste, andere gingen gleich ein.
Im Laufe der Jahre wurden immer wieder Nachpflanzungen vor-
genommen. Aber auch diese Bäume kümmerten vor sich hin 
oder gingen wieder ein.
Was also tun? Wir holten Rat bei einem Baumsachverstän-
digen. Dieser erklärte, dass ursächlich vermutlich in erster Linie 
der hohe Salzeintrag in den Wintermonaten ist. Schwedische 
Mehlbeeren kommen nicht gut mit der Salzlauge und dem 
Streusalz zurecht. Hinzu kommt, daß der Pflanzstreifen zwi-
schen Fahrbahn und Gehweg äußerst schmal ist und die Wur-
zeln der Bäume wenig Platz haben.
Also suchten wir nach Baumarten, die mehr in die Tiefe wurzeln 
und gleichzeitig auch widerstandsfähiger gegen den Salzeintrag 
sind. In Abstimmung mit dem Baumsachverständigen ist die 
Entscheidung nun für Blutahorn gefallen.
Um ein einheitliches Straßenbild zu erreichen, werden in zwei 
Etappen alle 59 Schwedischen Mehlbeeren gegen Blutahorn 
ausgetauscht. 20 Stück wurden bereits im November gepflanzt, 
die restlichen werden im Frühjahr 2018 folgen.
Wir hoffen und wünschen, dass diese Bäume wachsen und alle 
Anwohner und Besucher mit ihrem blutroten Laub viele Jahre 
erfreuen.

M. Köneking
Liegenschaften
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Sprechstunden der Ärzte und Zahnärzte  
in Graal-Müritz

Allgemeinmediziner

Ekkehart Steiner-McCall, Kastanienallee 7, 
Telefon-Nr. 79460 
Facharzt für Allgemeinmedizin, Palliativmedizin 
Montag 07:30 - 12:30 und 15:00 - 18:00 Uhr
Dienstag 07:30 - 12:30 Uhr
Mittwoch 07:30 - 12:30 und 15:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 07:30 - 12:30 Uhr
Freitag 07:30 - 12:30 und 15:00 - 18:00 Uhr

Dr. Heinz Hirschmann, Kastanienallee 7 d, 
Telefon-Nr. 79465
Mittwoch 14:00 - 18:00 Uhr
Sprechstunde für Schmerztherapie, Chirotherapie und Aku-
punktur

Astrid-Jeanette Blaufuß, Kastanienallee 7 d, 
Telefon-Nr. 79465
Fachärztin für Innere Medizin und hausärztliche Tätigkeit
Montag  08:00 - 13:00 Uhr
Dienstag  08:00 - 13:00 und 16:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch  08:00 - 13:00 Uhr
Donnerstag  08:00 - 13:00 und 16:00 - 18:00 Uhr
Freitag  08:00 - 13:00 Uhr

Dr. Hubert Mücke, August-Bebel-Straße 4 a, 
Telefon-Nr. 79522
Facharzt für Innere Medizin in hausärztlicher Tätigkeit
Montag 08:00 - 12:00 Uhr
Dienstag  08:00 - 12:00 und 16:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch 08:00 - 12:00 und 16:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 08:00 - 12:00 und 16:00 - 18:00 Uhr
Freitag 08:00 - 12:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Dr. Dirk Kühn, Kurstraße 5, Telefon-Nr. 79192, 
Kurarzt und praktischer Arzt
Montag - Freitag 08:00 - 12:00 Uhr
Montag, Dienstag, 
Donnerstag 15:00 - 18:00 Uhr

Zahnärzte

Dr. Carmen Volmerg, Kurstraße 5, Telefon-Nr. 7290
Montag, Dienstag, 
Donnerstag 08:00 - 12:00 und 15:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch 08:00 - 13:00 Uhr
Freitag 08:00 - 12:00 Uhr

Dr. Astrid Scheumann-Mücke, August-Bebel-Straße 4 a, 
Telefon-Nr. 79522
Montag 07:00 - 12:00 und 14:00 - 18:00 Uhr
Dienstag 07:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch 07:00 - 12:00 und 14:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 07:00 - 15:00 Uhr
Freitag 07:00 - 10:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Dr. Nadine Dreßler, Birkenallee 17, Telefon-Nr. 79915
Montag 08:00 - 12:00 und 14:30 - 19:00 Uhr
Dienstag 08:00 - 12:00 und nach Vereinbarung
Mittwoch 08:00 - 12:00 und 14:30 - 18:00 Uhr
Donnerstag, Freitag 08:00 - 12:00 Uhr

Fachärzte für Hautkrankheiten und Allergologie

Gemeinschaftspraxis Dermatologie/Allergologie
Dr. med. F. Pavlovsky und
Dr. med. Kirstin Maslen, Rostocker Straße 1, 
Telefon-Nr. 13703

Montag 08:00 - 12:00 Uhr
 13:00 - 15:30 Uhr (nach Vereinbarung)
Dienstag 08:00 - 12:00 Uhr Heimbesuche
 14:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 08:00 - 12:00 Uhr Heimbesuche 
Freitag 08:00 - 12:00 Uhr

Praxen für Logopädie

Logopädie Katja Lindgreen, Rostocker Straße 40, Telefon-
Nr. 14522
Montag bis Freitag 08:00 - 18:00 Uhr
Termine nach Vereinbarung, Hausbesuche möglich
Handy 0172 4264726

Praxis für Logopädie Sally Bürger, Rostocker Straße 1 (im 
Reha-Zentrum Zimmer U 003) 18181 Graal-Müritz, Telefon: 
038206 83480, Fax: 038206 83481, Termine und Hausbe-
suche werden nach Vereinbarung getroffen

Öffnungszeiten Apotheken

Kur-Apotheke, Kurstraße 18, Telefon-Nr. 78102
Montag - Freitag 08:00 - 18:00 Uhr
Sonnabend 08:00 - 12:00 Uhr

Ostseeapotheke, Kastanienallee 9, Telefon-Nr. 79477
Montag - Freitag 08:00 - 18:00 Uhr
Sonnabend 08:00 - 12:00 Uhr 

Praxen für Physiotherapie

Diana Beulig-Tietz, Lange Straße 1 a Tel.: 14694
Eileen Blümbach, Lindenweg 9 Tel.: 78806
Britta Zoellner-Engel, Strandstraße 22 Tel.: 741023
Aquadrom-Physiotherapie, Buchenkampweg 9 Tel.: 87930
Grit Wüstenberg, Kastanienallee 7 d Tel.: 79468
Anne Simmert, Ribnitzer Straße 3 Tel.: 143117

Praxis für Podologie

Podologie Conny Schilke, Ribnitzer Str. 3, 18181 Graal-Mü-
ritz, Telefon-Nr. 038206 143117

Naturheilkundl. Praxis/Osteopathie Markert, Ribnitzer Str. 33, 
18181 Graal-Müritz Telefon-Nummer: 038206 120990

Praxis für medizinische Fußpflege (auch Hausbesuche)
Ramona Trumler, Kurstraße 33 a, 18181 Graal-Müritz
Telefon-Nr.: 038206 78351 oder 01724730872

Fahrservice Acksteiner

Telefon: 0152 24246214

Krankenfahrten zur Strahlen- und Chemotherapie, Dialyse, Kur 
und Reha, ambulante Arztfahrten, Krankenhausfahrten, Flug-
hafentransfer, Hoteltransfer, Ausflüge, günstiger als Taxitarif.

Der Diensthabende  
der Gemeindeverwaltung Graal-Müritz 

ist an den Wochenenden unter der Telefon-Nummer 0171 
7433763 zu erreichen.

Das Polizeirevier Sanitz 

ist unter der Telefon-Nummer 038209 440 (24 Std.) zu erreichen. 

Die Polizeistation Graal-Müritz 

ist unter der Telefon-Nummer 038206 74862 zu erreichen.
Bei Nichtbesetzung der Dienststelle erfolgt automatisch die Ruf-
weiterschaltung nach Sanitz.



Nr. 12/2017, 08. Dezember 2017 – 9 – Gemeindekurier Graal-Müritz

Wir gratulieren ganz herzlich 
unseren Jubilaren im Monat Dezember

17.12.  Frau Herta Endesfelder  zum 90. Geburtstag
17.12.  Frau Renate Protz  zum 80. Geburtstag
17.12.  Herrn Kurt Tietz  zum 80. Geburtstag
19.12.  Frau Werena Rath  zum 80. Geburtstag

Zum Fest 
der Diamantenen Hochzeit

am 14.12. 
Frau Christa Gottschalk und 

Herrn Fritz Gottschalk

Zum Fest 
der Goldenen Hochzeit

am 29.12. 
Frau Margit Hoffarth und 

Herrn Peter Hoffarth

Singen macht Spaß - Singen hält jung

Die Chorgemeinschaft Graal-Müritz bereitet sich derzeit auf das 
Weihnachtsprogramm vor. Wir möchten am Mittwoch, den 13. 
Dezember im Haus des Gastes unter dem Titel „Advent ist ein 
Leuchten“ ein Weihnachtskonzert gestalten. Dabei ist vorgese-
hen, dass 3 Chöre aus der Region gemeinsam und auch jeder 
Chor für sich jeweils ein kleines Programm zusammenstellt:
Dabeisein wird der Gelbensander Heidechor, der Ribnitzer 
Sankt Klaren-Chor und die Chorgemeinschaft Graal-Müritz. Wir 
fanden die Idee von unserem Chorleiter Johannes Garbe sehr 
gut. Vielleicht entwickelt sich ja daraus mal ein größeres Vorha-
ben mit vielen Sängern.
Also am 13.12.2017 geht es 19:00 Uhr im Haus des Gastes los. 
Es werden sicherlich nicht nur bekannte Weihnachtslieder er-
klingen. Ich denke, es wird interessant.
Weiterhin soll am Mittwoch, den 20.12.2017, 16:30 Uhr, im Pa-
villon im Rhododendronpark ein Weihnachtsliedersingen statt-
fi nden, bei dem das Publikum kräftig mitsingen kann - diesmal 
sollen sie nicht zu kurz kommen.
Wir freuen uns auf begeisterungsfähige Besucher. Vielleicht fi n-
det ja der Eine oder Andere doch mal den Weg zu uns ins Rat-
haus zur wöchentlichen Chorprobe um 18:30 Uhr, um ein biss-
chen mitzumischen. Wichtig ist pünktlich zu sein, da 18:30 Uhr 
zugeschlossen wird. Ggf. vorherige Anmeldung über die 77157 
oder 77512.

Auf ein Neues im Jahr 2018

Dr. Gisela Lauche-Utesch 

Advent ist ein Leuchten

Einladung zu einem weihnachtlichen Chorkonzert mit 3 Chören.
Gemeinsam mit dem St. Klaren Chor aus Ribnitz und dem Hei-
dechor aus Gelbensande gestaltet die Chorgemeinschaft Graal-
Müritz ein Konzert mit traditionellen Weihnachtsliedern, es er-
klingen aber auch unbekannte Lieder.
Der Heidechor Gelbensande wird dirigiert von Dmiitri Krasilni-
kov, der Ribnitzer St. Klaren Chor und die Chorgemeinschaft 
Graal-Müritz haben das Programm unter der Leitung von Jo-
hannes Garbe einstudiert. Lassen Sie sich in der dunklen Jah-
reszeit mit Klängen, die Vorfreude verbreiten, einstimmen auf 
gemütliche Feiertage.

Foto: Olaf Gerwien

Aus dem Heimatmuseum

Bei den „Männlmachern“ in Seiffen

Es ist eine alte und 
lange Geschichte, 
wie die Erzgebirgler 
zu „Männlmachern“ 
wurden oder wie die 
Lichterträger, die 
Männl und Viehcher 
ins Erzgebirge ka-
men, oder wie das 
Erzgebirge zum Spiel-
zeugland wurde.
Bergleute und Klein-
bauern griffen zum 
Schnitzmesser und 
zur Drechselspindel, 
als sich der Bergreichtum verkleinerte. In Cynsifen, wie Seiffen 
einstmals hieß, hatte man es 1488 erst mit der Glasbläserei, dann 
mit der Leinenweberei versucht, bis die Holzdrechselei dem Ort 
im vorigen Jahrhundert Weltruf verschaffte. Zunächst waren es 
Haushaltsartikel, die in Seiffen und Grünhainichen gefertigt wurden.
Um 1670 arbeiteten in Seiffen 23 Drechsler, nach hundert Jahren 
etwa 100.
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Per Schubkarren fuhren die „Schachtelmänner“ mit Spielsachen auf 
die Jahrmärkte und Messen. 1814 erfanden Seiffner Drechsler das 
Spaltreifendrehen, eine einzigartige Technik, durch die die Herstel-
lung von Tierminiaturen vereinfacht werden konnte.
Der fertig gedrehte Reifen besitzt eine Ringform, die mit ihren Erhö-
hungen und Vertiefungen dem Laien zunächst völlig unverständlich 
erscheint. Erst wenn der Reifendreher den Reifen mit einem kleinen 
Messer durchschneidet ist zu erkennen, dass sich im Querschnitt 
des Reifens das Profil einer Tierform verbirgt. Eine Korrektur ist 
dann nicht mehr möglich. Die Beherrschung der Drechseltechnik 
ist eine hohe Kunst der Reifendreher.
Durch weitgehende Arbeitsteilung, schlecht bezahlte Heimarbeit, 
bei der auch Frauen und Kinder bis spät in die Nacht mithelfen 
mussten und äußerst billige Preise machte sich das Erzgebirge 
weltmarktfähig.
Die Spielzeugminiaturen bereiteten in allen Erdteilen Freude, aber 
die Erzgebirgler hungerten.
Grenzenlos war die Armut um 1900 im Spielzeugland. Ein Arbeiter 
bekam für die Stunde vier bis fünf Pfennig. Die Händler verdienten 
glänzend am Spielzeug, in Verbindung mit den Leipziger Messen.
Ein Schnitzer fuhr am Heiligabend mit einen ganzen Tragekorb 
voll wertvoller Spielsachen nach Chemnitz, für den Erlös konnte 
er gerade mal einen halben Stollen kaufen. Zu Fuß kehrte er nach 
Seiffen zurück.
Übrigens ist die Herkunft der Räuchermännl recht kurios.
In den Berghütten wurden früher im Winter die Fenster verklebt, 
um die kostbare Wärme in den Stuben zu halten. Die schlechte Luft 
suchte man durch kleine Räucherkerzen zu „überriechen“.
Diese Räucherkerzen wurden dann in geschnitzte Holzfiguren ge-
stellt, so dass ihr Rauch zur Freude der Kinder aus Mund oder Ta-
bakspfeife der holzgeschnitzten Waldarbeiter, pumphosigen Türken 
oder ähnlichen Gestalten herausquoll. So wurde das Erzgebirge 
zum Spielzeugland der Welt.
Während der DDR-Zeit waren diese holzgeschnitzten Artikel aus 
Seiffen und Grünhainichen ausschließlich für den Export bestimmt.
Als damaliger Händler eines Kunstgewerbegeschäftes („Die Truhe“) 
war ich auf jeder Leipziger Messe bemüht, diese Artikel zu beziehen. 
Manchmal gelang es mir, aber nur wenn ich Urlaubsplätze und Aal 
anbieten konnte.

Joachim Weyrich
Leiter des Heimatmuseums

Quelle:
„Norddeutscher Leuchtturm“ 1958
Manfred Bachmann „Holzspielzeug aus dem Erzgebirge“, VEB 
Verlag der Kunst 1984

Lesezeit  
in der Bibliothek!

Wollt Ihr Euch die Wartezeit bis Weihnachten ein bisschen ver-
kürzen? Dann seid Ihr bei uns genau richtig. Unsere Vorlesepa-
tin Gesine Stiehler hat aus 24 Weihnachtsgeschichten bekann-
ter Autoren einige für Euch herausgesucht. Freut Euch auf eine 
gemütliche Vorweihnachtsstimmung im Haus „Ithaka“.

Dienstag, 5. Dezember 2017, von 16:00 bis ca. 17:00 Uhr.
(für Kinder zwischen ca. 6 - 10 Jahren)
Teilnahme kostenlos!

Bitte beachten Sie, dass in der Zeit vom 1. November 
2017 bis 31. Januar 2018 für die Bäderbibliothek verän-
derte Öffnungszeiten gelten!

Montag geschlossen
Dienstag 10:00 - 11:00 und 15:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 10:00 - 11:00 und 15:00 - 16:30 Uhr
Freitag geschlossen

Am 28.12. bleibt die Bibliothek geschlossen!
Die Mitarbeiterinnen der Bibliothek wünschen allen Ihren Lese-
rinnen und Lesern eine wundervolle Vorweihnachtszeit, besinn-
liche Festtage und ein gesundes fröhliches Jahr 2018 mit viel 
Lesestoff!

Wir möchten uns bei den Vorlesepatinnen Margot Maroß, Bar-
bara Hancke und Gesine Stiehler herzlich für ihr Engagement in 
diesem Jahr bedanken! 
An Frau Birgit Kullmann herzlichen Dank für Ihre Unterstützung 
bei unseren Veranstaltungen.

Frau Hancke in Aktion während der Vorlesestunde im Oktober

Aus dem Heimatmuseum

Wie zu seinem 80. Geburtstag hat Wilfried Kropp auch zu sei-
nen 85. Geburtstag am 31.10.2017 anstatt Blumen oder Ge-
schenke, um eine Spende für das Heimatmuseum gebeten.
Es ist eine Summe von 430 Euro gespendet worden.
Dafür danke ich Wilfried Kropp ganz herzlich und natürlich den 
Spendern.
Zeigt es doch die Verbundenheit zu unserem Heimatmuseum 
und somit die Bewahrung und Erhaltung der Graal-Müritzer Kul-
turgüter.

Joachim Weyrich
Leiter des Heimatmuseums
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Bewegung in der Natur und in der Kita

Unsere Krippenkinder erleben die Herbstzeit in der Natur. Der 
Wald in Graal- Müritz verändert sich und wir sind dabei. Die 
Kinder laufen durch das Laub und hören es rascheln. Die bun-
ten Blätter und die Zapfen werden genau betrachtet und auch 
mal in die Tasche gesteckt. Einige Kinder trauen sich auf einen 
Baumstumpf zu klettern und springen hinunter. Andere sammeln 
Stöcker und fi nden auch noch einen kleinen Waldbewohner. 

Unsere Krippenwagen haben wir mit bunten Bändern ge-
schmückt. An diesem Tag sind wir mit allen Kindern aus der 
Krippe zum Geburtstagssingen gegangen. Das war eine gelun-
gene Überraschung. 

Wenn wir zurück in der Kita sind, können die Kinder in den Krip-
penräumen verschiedenen Spielsachen ausprobieren. Im Grü-
nen Gruppenraum können die Jungen und Mädchen kegeln. 
Die bunten Kegel werden mit einer ruhigen Hand aufgestellt 
und dann mit der gelben oder roten Kugel umgerollt. Was für 
ein Spaß. Die Kegel wollen einfach nicht stehenbleiben. Eine 
kleine Berührung bringt die sie schon zum Fallen. Wir lachen 
zusammen und versuchen es noch einmal.
Jetzt sind es nur noch wenige Wochen, bis die winterliche Zeit 
beginnt. Aus unseren Herbstliedern werden Winter- und Weih-
nachtslieder und aus unseren Herbstbasteleien werden Bilder 
mit Sternen, Flocken, Kerzen und Schlitten. 

Eine gute Zeit wünschen die Kinder und Erzieher. 

Jana Neumann, Haus 1

Seelen auf Toast – 
Halloween an der Greenhouse-School

Am Donnerstag, den 02.11.2017, verwandelte sich die Schüler-
mensa der Greenhouse-School in einen Ort des Schreckens.

Die Fenster waren verdunkelt, drinnen leuchtete nur verhal-
ten das Licht, und nach und nach trafen gruselige Gestalten 
ein. Verkleidet als Geister, Zombies, Vampire, Moorhexen 
oder Skelette feierten die 35 Kinder der 5. und 6. Klassen ein 
buntes Halloweenfest, das viele Überraschungen wie bspw. 
eine Miniplaybackshow oder einen Kostümwettbewerb bereit 
hielt. Im Schwarzlicht leuchteten die Zähne, während die Kin-
der die Tanzfl äche einnahmen. Gut, dass man seine Knochen 
zwischendurch am Gruselbuffet mit „abgeschnittenen Fingern“, 
„blutübergossenen Muffi ns“, „Glubschaugen“ und Fleder-
mauskeksen stärken konnte. Sehr passend, denn am liebsten 
essen Zombies nach eigener Aussage „Seelen auf Toast“. Es 
wurde viel gelacht, getanzt und sich gegruselt – die Kostüme 
der Kinder waren unterirdisch gut! 

J. Sievert

Weihnachtsgrüße 
aus dem Heimatmuseum

Ich wünsche allen Urlaubern, Freunden des Heimatmuse-
ums, der Museumsbrotbäckerei Gottschalk, den Heimat-
freunden und natürlich allen Graalern und 
Müritzern eine friedvolle Weihnachtszeit und 
ein gesundes Jahr 2018.
Auch im kommenden Jahr wird es in der 
Gemeinde so manche Nuss zu knacken sein.
Aber bitte mit Gefühl und nicht mit dem
 Vorschlaghammer.

Joachim Weyrich
Leiter des Heimatmuseums
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Hereinspaziert, hereinspaziert, … 
die Schüler der Ostsee-Grundschule  
spielen wieder Theater! 

Einer langen Tradition folgend, wird sich auch in diesem Jahr 
der Vorhang im „Haus des Gastes“ für ein Märchen öffnen. Wir 
haben uns für „Dornröschen“, ein Märchen der Gebrüder Grimm 
entschieden. Nach den ersten turbulenten Spielversuchen, ha-
ben wir die Rollen verteilt und lernen nun die Texte und begin-
nen mit den Proben in den einzelnen Szenen. Natürlich müssen 
wir uns auch noch um die Kostüme und die Kulissen kümmern. 
Aber wir freuen uns schon auf die Aufführungen. Wir spielen für 
unsere Mitschüler, die Kinder aus dem Kindergarten, für unsere 
Eltern natürlich auch! Jeder, der Spaß an Märchen hat, ist herz-
lich willkommen! Das wird sicher eine aufregende Sache.

Deshalb laden wir heute herzlich ein:
Märchenvorstellung „Dornröschen“ am 19.12.2017

 10 Uhr und 16 Uhr
im „Haus des Gastes“

Weihnachtskonzerte

Liebe Leserinnen und Leser,
Es ist eine schöne Tradition, dass die Chöre der Europa-
schule Rövershagen in der Vorweihnachtszeit mit ihren 
Auftritten Freude in die Herzen der Zuhörer bringen. Auch 
in diesem Jahr möchten wir Sie herzlich dazu einladen. Die 
Konzerte finden 

am 07.12. in der Kirche Volkenshagen
am 11.12. in der Kirche Graal - Müritz 
am 13.12. in der Kirche Rövershagen
jeweils um 19:00 Uhr statt. 

Gleichzeitig möchten wir uns bei allen 
Eltern, Freunden und Unterstützern 
recht herzlich für die angenehme Zu-
sammenarbeit bedanken. Wir wünschen Ihnen allen und 
selbstverständlich auch unseren Schülern ein schönes 
Weihnachtsfest und einen guten Rutsch in ein hoffentlich 
friedliches Jahr 2018. Vielleicht möchten Sie sich für den Ja-
nuar noch einen Termin vormerken: unser Tag der offenen 
Tür findet am 13.01.2018 von 9:30 Uhr bis 12:00 Uhr statt.

Für das Team der Europaschule

Anke Griese

Evangelische  
Lukaskirchengemeinde 
Graal-Müritz

Kastanienallee 8
18181 Graal-Müritz
Telefon: 038206 77230
Fax: 038206 149801
E-Mail: graal-mueritz-lukas@elkm.de
Internet: www.kirche-graal-mueritz.de

Die evangelische Lukaskirchengemeinde Graal-Mü-
ritz lädt ein!

I. Zu den Gottesdiensten 
03. Dezember
10:00 Uhr Gottesdienst zum 1. Advent  mit Pastorin Pfendt
  mit Einführung der Albe

10. Dezember
10:00 Uhr Gottesdienst zum 2. Advent  mit Pastorin Pfendt
  mit Taufe
17. Dezember
10:00 Uhr Gottesdienst zum 3. Advent mit Pastorin Pfendt
 mit Vorstellung der Konfirmanden
24. Dezember, Sonntag, Heilig Abend 
 Gottesdienste 
14:30 Uhr  Christvesper mit Krippenspiel
16:00 Uhr  Christvesper (mit Posaunen)
17:30 Uhr  Christvesper
22:00 Uhr  Christnacht
25. Dezember, Montag, 1. Weihnachtsfeiertag 
10:00 Uhr Festgottesdienst  mit Prädikant 
  Jördens und 
  Pastorin Pfendt
26. Dezember, Dienstag, 2. Weihnachtsfeiertag
10:00 Uhr Gottesdienst  mit Pastorin Pfendt
31. Dezember, Sonntag
10:00 Uhr  Silvester - Gottesdienst  mit Pastorin Pfendt
 zum Jahresschluss
01. Januar, Montag, Neujahr
16:00 Uhr  Gottesdienst 
 zum neuen Jahr
07. Januar, Sonntag
10:00 Uhr Gottesdienst  mit Pastorin Pfendt
 im Gemeindehaus

II. Konzerte in der Advents- und Weihnachtszeit in der Lu-
kaskirche

Sonntag, 10. Dezember (2. Advent) 
15:00 Uhr  festliches Adventskonzert in der Lukaskirche mit 

den Chören der evangelischen Lukaskirchenge-
meinde und der katholischen Gemeinde „St.-Ur-
sula“. Im Anschluss laden wir sehr herzlich zum 
gemütlichen Beisammensein bei Kaffee, Tee und 
Punsch ins Gemeindehaus „Pniel“ ein. 

Montag, 11. Dezember
19:00 Uhr Weihnachtskonzert der Europaschule Röversha-

gen. Ltg.: Ralph Grimberger
Sonntag, 17. Dezember (3.Advent)
16:00 Uhr  festliches Adventskonzert mit dem Posaunenchor 

Graal-Müritz unter der Leitung von Dorothea Fi-
scher

Freitag, 29. Dezember 
16:00 Uhr „Seemannsweihnacht“ - Konzert mit dem Rosto-

cker Shantychor „Luv un Lee“

III. Der Stern von Graal-Müritz
Der Lebendige Adventskalender öffnet wieder seine Türen! Fol-
gen Sie dem Licht des Sterns von Graal-Müritz - wir freuen uns, 
wenn wir uns bei dem einen oder anderen Türchen sehen! Je-
weils um 18:00 Uhr bei:

01.12.2017  Familie Röth Alexandrastraße 7 b 
02.12.2017  Onkel-Bräsig-Treff  Straße zur Seebrücke
03.12.2017  1. Advent 16:00 Uhr Konzert in 
  der Kirche
04.12.2017  Café Pniel  Gemeindehaus „Pniel“
05.12.2017  Bäderbibliothek  Fritz-Reuter Str. 17 
06.12.2017  Fr. Schmidt/Fr. Schröter  Zur Koppenheide 1 c 
07.12.2017  kath. Gemeinde 
 St. Ursula  Ribnitzer Str. 1
08.12.2017  Kur-Apotheke (draußen  Kurstraße 18
 m. Feuerschale) 
09.12.2017  Kirchengemeinderat  Gemeindehaus „Pniel“
10.12.2017  2. Advent 15:00 Uhr Konzert in 
  der Kirche
11.12.2017 „Strandhus“ 
 Petra Burmeister  Strandstr. 65
12.12.2017  Wohngruppe JSW  Bahnhofstraße 17 a
13.12.2017  Plattdeutsche Gruppe Gemeindehaus „Pniel“
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14.12.2017  Konfirmanden  Gemeindehaus „Pniel“
15.12.2017  Fr. Riedel/Fr. Nickel Gemeindehaus „Pniel“
16.12.2017  Onkologische Klinik 
 Dr. Fritsche- Huth  Lindenweg 16/17
17.12.2017  3. Advent 16:00 Uhr Konzert in 
  der Kirche
18.12.2017  Familie Schulz 
 „Haus Haselnuss“ Strandstraße 13
19.12.2017  Förderverein 
 „Kirchenensemble“ Gemeindehaus „Pniel“
20.12.2017  Ostseeapotheke Kastanienallee 9
21.12.2017  Kirchenchor Gemeindehaus „Pniel“
22.12.2017  Domizil „Waterkant“ Dr.-Leber-Straße 9
23.12.2017  Frau Pastorin Pfendt  Pfarrhaus 
  Kastanienallee 8 a
24.12.2017  Gottesdienste zum 
 Heiligen Abend in der Lukaskirche

IV. Zu besonderen Veranstaltungen 
Montag, 04. Dezember
09:00 Uhr Themenfrühstück: adventliches Fröbelsterne ba-

steln mit Monika Schröter
Samstag, 09. Dezember
19:00 Uhr „Ragazza motorizzata - Auf einer halben Vespa 

um ganz Italien“: Erlebnis-Reisebericht mit Na-
ti Rasch am Samstag, 09. Dezember, 19 Uhr im 
Gemeindehaus Pniel. Eintritt: 5 EUR. 

Mittwoch, 20. Dezember
15:00 Uhr 60Plus-Kreis mit Weihnachtsfeier
Montag, 08. Januar 2018
09:00 Uhr  Themenfrühstück: Jahresrückblick - Jahresaus-

blick 

V. Regelmäßige Treffen im Gemeindehaus „Pniel“:
Kirchenchor 
donnerstags   15:15 Uhr

Posaunenchor
- dienstags 05.12. und 19.12.  18:30 Uhr
  12.12.  19:45 Uhr
 
Konfirmandenunterricht
Hauptkonfirmanden: 14-täglich am Donnerstag, ab 14.12.217
Vorkonfirmanden: 14-täglich am Mittwoch, ab 06.12.2017

- montags, 14:30 Uhr „Ostseenadel“ - in gemütlicher Runde 
handarbeiten und Erfahrungen austauschen, Ansprechpartnerin 
Petra Schröter, zu erreichen unter 038206 909849.
Falls jemand noch Wollreste, Stickgarn usw. loswerden möchte, 
kann dies gern im Gemeindehaus abgegeben werden.

Café „PNIEL“
Jeden Dienstag von 15:00 
bis 17:00 Uhr wird eingela-
den zu Kaffee und selbst-
gebackenem Kuchen im 
Gemeindehaus der Lu-
kaskirchengemeinde. Das 
Team freut sich auf Ihren 
Besuch! Sie sind herzlich 
willkommen!

IV.  Informationen:
Das Gemeindebüro
(Telefon 77230/Fax 149801, E-Mail: graal-mueritz-lukas@elkm.
de) ist geöffnet:

Dienstag  09:00 - 12:00 Uhr 
 15:00 - 17:30 Uhr (Sprechstunde Pastorin Pfendt)
Mittwoch  09:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag  09:00 - 12:00 Uhr 
 17:00 - 19:00 Uhr
Freitag  09:00 - 12:00 Uhr

Darüber hinaus ist Pastorin Pfendt nach Vereinbarung zu errei-
chen.
Wenn Sie zu Hause Abendmahl feiern möchten oder eine An-
dacht zu festlichen Anlässen (Silberne Hochzeit, Goldene 
Hochzeit, Geburtstagen u. ä.) wünschen, setzen Sie sich bitte 
mit Pastorin Pfendt in Verbindung. Sie ist gern für Sie da!

Sie finden uns auch im Internet unter www.kirche-graal-mueritz.
de.

Veranstaltungen und Hauskoordination im Gemeindehaus
Frau Nickel steht als Ansprechpartnerin zur Verfügung.
Siehe Sprechzeiten Gemeindebüro, telefonisch: 038206 77230 
oder 0174 8183640

Wir freuen uns, wenn Sie Ihre Feste und Familienfeiern bei 
uns im Gemeindehaus feiern. Sprechen Sie uns gern an!

Friedhof - Sprechzeiten
Herr Nickel als Friedhofsverwalter ist im Büro neben der Fried-
hofshalle täglich gut von 8:00 bis 9:00 Uhr zu erreichen - Tele-
fon: 79852

Kirchenführungen
Auf Anfrage im Gemeindebüro können Sie gern einen Termin 
für eine Kirchenführung mit Herrn Wolf-Detlef Schulz vereinba-
ren. Die Kirchenführungen sind kostenfrei, es wird jedoch um 
eine Spende am Ausgang gebeten. 

Regionale Kirchenmusik:
ansprechbar ist Kantor Christian Bühler,
Mittelweg 19, 18311 Ribnitz-Damgarten
Tel. 03821 8691203
E-Mail: Kantorbuehler@gmx.de

Fachdienst Suchtkrankenhilfe
Ansprechpartner:  Herr Nimz
Sprechzeit:  Donnerstag  10:00 - 15:00 Uhr 

Terminvereinbarung unter Tel. 0381 252323
Treffen der Selbsthilfegruppe:  14-täglich donnerstags 
 um 17:00 Uhr

Caritas Mecklenburg e. V.
Kreisverband Rostock
Fachdienst Suchtkrankenhilfe
August-Bebel-Str. 2
18055 Rostock

Katholische Kirche St. Ursula

Ribnitzer Str. 1
18181 Graal-Müritz

Die katholische Kirche ist täglich für Sie geöffnet.

Unsere Gottesdienstzeiten im Dezember 2017:
1. Advent, So., 03.12.
09:00 Uhr heilige Messe
Do., 07.12.
05:45 Uhr Roratemesse, anschließend Frühstück
18:00 Uhr Lebendiger Adventskalender der Evang. Lukas-

kirche in St. Ursula
2. Advent, So., 10.12.
09:00 Uhr heilige Messe
15:00 Uhr Ökumenische Adventsfeier in der Lukaskirche
Do., 14.12.
05:45 Uhr Roratemesse, anschließend Frühstück
3. Advent, So., 17.12.
09:00 Uhr heilige Messe
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Heilig Abend, So., 24.12.
09:00 Uhr heilige Messe
17:00 Uhr Christmette
1. Weihnachtstag, 25.12.
09:00 Uhr heilige Messe
2. Weihnachtstag, 26.12.
09:00 Uhr heilige Messe mit Taufe
Silvester, 31.12.
09:00 Uhr heilige Messe
23:45 Uhr Andacht zum Jahreswechsel
Neujahr, 01.01.
09:00 Uhr heilige Messe

Am 06.01. werden die Sternsinger der katholischen Gemeinde 
den Segen für das neue Jahr bringen. Wenn auch Sie den Se-
gen für Ihr Haus erbitten, tragen Sie sich in die ausliegende Li-
ste im Kirchenvorraum ein.
Wir wünschen allen eine gesegnete und zufriedene Adventszeit!
Besuchen Sie uns gern in unserer Kirche!
Weitere Informationen finden Sie auch im Internet unter
www.herz-jesu-rostock.de

Ihr Gemeindeteam der katholischen Kirche St. Ursula 

Tatüü-Tataa der Florian ist da!

Nun ist die dunkle Jahreszeit wieder 
da und abends ist es nun wieder zeitig 
dunkel und wir halten uns alle wieder 
mehr drinnen auf. Wer die Möglich-
keiten hat, der macht es sich vor dem 
Kamin gemütlich oder zaubert mit den 
Kerzen eine gemütliche Atmosphäre in 
die eigenen vier Wände. Die Advents-
zeit hat begonnen und das Weihnachts-
fest ist gar nicht mehr fern. Den krö-
nenden Abschluss bildet dann Silvester 
mit „Böller, Pauken und Trompeten“ 

Liebe Einwohner und Gäste von Graal-Müritz lassen Sie bitte 
Vorsicht beim Umgang mit brennenden Kerzen in der Wohnung 
und mit der Pyrotechnik zu Silvester walten. Wir haben viele 
schöne reetgedeckte Häuser in deren Umfeld keine Feuer-
werkskörper gezündet werden dürfen.

Für meine kleinen und großen Kameradinnen und Kameraden 
geht ein arbeitsintensives Jahr mit Einsätzen, Ausbildungen, 
Veranstaltungen und Übungen zu Ende. Da sage ich Euch allen 
stellvertretend Danke. Es war für meine Feuerwehrleute nicht 
immer leicht die erforderliche Einsatzstärke neben dem eigent-
lichen Job sicher zu stellen. Unterschwellig ist dabei herauszu-
hören, dass die Belastungsgrenze aufgrund der Anzahl der zur 
Verfügung stehenden Kameradinnen und Kameraden langsam 
erreicht ist. Vielleicht hat doch der eine oder andere Einwohner 
Lust unsere Reihen zu verstärken. Auch Frauen sind in unserer 
aktiven Truppe gerne gesehen.

Ich weiß, ihr macht das alles in Eurer Freizeit neben Eurem 
Job. Während andere einen schönen Wochenendausflug pla-
nen oder den Feierabend genießen, kommt Ihr Euren Verpflich-
tungen als Feuerwehrmann nach. Da ziehe ich symbolisch den 
Hut vor Euch. Toll, macht weiter so! 

Im Namen meiner Kameradinnen und Kameraden möchte ich 
mich auch bei all Denen, die uns finanziell oder auch materiell 
unterstützt haben, recht herzlich bedanken.

Wir, d.h. meine großen Feuerwehrleute und ich, wünschen 
allen Einwohnern, den Gästen, den Gewerbetreibenden und 
den Gastronomen eine wunderschöne Adventszeit, besinn-
liche Weihnachtsfeiertage und einen guten Rutsch in das 
Jahr 2018.

Mit dem Höhenfeuerwerk am Strand werden wir am 01.01.2018 
gemeinsam das Jahr 2018 begrüßen.

Ich gebe Ihnen das Versprechen, dass sich die Einwohner und 
unsere Gäste auch im neuen Jahr auf meine Kameradinnen 
und Kameraden verlassen können.
Ihr/Euer Florian, der mit ganzem Herzen Feuerwehrmann 
ist.

Baulosnummer und Eigentümer

Einbau der Gerätefächer

Heckansicht mit Pumpe und Teleskopmast
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Förderverein Kirchenensemble Graal-Müritz

„Ein feste Burg ist unser Gott“

Mit diesem Text grüßen wir im Lutherjahr 
alle Mitglieder, Spender und Interessierte 
unseres Fördervereins. 
Unsere guten Wünsche für das Weih-
nachtsfest, den Jahreswechsel und das 
neue Jahr 2018 verbinden wir mit dem Dank dafür, dass unsere 
Projekte für das Kirchenensemble - beispielsweise die Planung 
und die Ausmalung des Kircheninnenraumes - durch Ihre Hil-
fe möglich werden. Dabei wird auch entschieden, ob übermalte 
Darstellungen restauriert und dadurch wieder sichtbar gemacht 
werden.
Ihnen, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, legen wir die Erhal-
tung besonders des Möckel-Baues ans Herz.

Mit freundlichen Grüßen 

Im Namen des Vorstandes 
Dr. med. Heike Fritsche-Huth

Die DLRG 
Ortsgruppe Graal-Müritz e.V. 
informiert:

Nach dem Abschluss der Saison zum Ende September 2017, 
bereitet sich die Ortsgruppe auf den kommenden Winter vor. 
Die Aktivitäten wurden auf Hallentraining und Sanitätsausbil-
dung umgestellt, die Teilnahmen an verschiedenen Wettkämp-
fen zur Erhaltung der Leistungsfähigkeit der Kameraden organi-
siert sowie die vergangene Saison ausgewertet. 
Nicht nur die drei verbliebenen Wachtürme im Verantwortungs-
bereich der DLRG sind für das Winterhalbjahr gesichert wor-
den, sondern auch die Technik wurde in den vergangenen bzw. 
wird den kommenden Tagen auf die kalte Jahreszeit eingestellt. 
Das Festrumpfschlauchboot (engl. Abk. „RIB“) „Heiner“ mit sei-
nem leistungsstarken Außenbordmotor, wurde zum Hersteller 
überführt und wird dort eine vorbeugende Instandhaltung erfah-
ren. Das, dem Leser sicherlich in der letzten Saison aufgefalle-
ne zweisitzige Geländefahrzeug (engl. Abkürzung „ATV“) sowie 
das RIB „Avon“ sind in den „Schlafmodus“ versetzt worden, um 
bei Bedarf, d.h. im äußersten Notfall, Amtshilfe bei Rettungsein-
sätzen zu leisten. 
Der vereinseigene Mannschaftstransportwagen (MTW) dient 
nun wieder vorrangig den Kameraden der DLRG, damit sie im 
Auftrag der Ortsgruppe ehrenamtlich an Weiterbildungen oder 
Tagungen teilnehmen können, aber auch um die Teilnahme an 
Wettkämpfen sicherzustellen.
Am 18.11.2017 fand der diesjährige „Ribnitzer Herbstvergleich“ 
der benachbarten DLRG Ortsgruppe statt. Bei diesem, tradi-
tionell in der „Boddentherme“ stattfi ndenden vereinsoffenem 
Schwimmwettkampf, maßen Kinder und Jugendliche aus insge-
samt fünf DLRG Gliederungen ihre Kenntnisse und Fertigkeiten 
in der Wasserrettung. 
Unter dem Motto „Mitmachen ist Alles“, wird hierbei den ange-
henden und aktiven Rettungsschwimmern allein schon durch 
ihre Teilnahme und Unterstützung anderer Wettkämpfer bei-
gebracht, dass Teamarbeit ein wichtiger Baustein für Erfolg im 
Rettungswesen ist.
Mit 14 Wettkämpfern konnte die OG Graal-Müritz, dank der neu 
ausgerichteten Vereinsarbeit, ihre Vorjahresteilnehmerzahl ent-
scheidend erhöhen. 
Herausragend waren mal wieder die „Jetties“, das 2016 ins Le-
ben gerufene „Jugend-Einsatz-Team“, die insgesamt 6 Medail-
len (2xG, 2xS, 2xB) erkämpfen konnten. In der AK 8 weiblich 
reichte es sogar zu einem zweiten sowie der AK 14 männlich zu 
einem dritten und vierten Platz in der Gesamtwertung! An die-

ser Stelle möchte sich der Vorstand der OG für die Teilnahme 
aller Kinder und Jugendlichen bedanken und dazu animieren, 
weiterhin ihre Freizeit für das Wohl anderer zu investieren!

Die weitere Umgestaltung im Inneren des Bootsschuppens der 
OG, besonders ein vor kurzem eingerichteter und beheizter 
Umkleideraum, welcher sich vor allem bei der OG-Jugend sehr 
beliebt gemacht hat, wird im Winterhalbjahr vorangetrieben. 
Mit großem Interesse wird der baulichen Veränderung auf dem 
Seebrückenvorplatz entgegengefi ebert. In naher Zukunft wird 
durch die Gemeinde ein modernes Gebäude errichtet, in der 
auch die Wasserrettung eine neue Räumlichkeit zur Verfügung 
gestellt bekommt.
Der Vorstand prüft momentan eine Weiternutzung des, vom 
Zentralen Wasserrettungsdienst Küste (ZWRDK), zur Verfü-
gung gestellten Geländefahrzeugs (ATV). Es hat sich während 
des diesjährigen Probeeinsatzes leider herausgestellt, dass das 
Fahrzeug den lokalen Herausforderungen an Wendigkeit und 
Zuverlässigkeit nicht gewachsen ist. Aktuell ist davon auszuge-
hen, dass in der kommenden Saison dieses Gefährt nicht wie-
der zum Einsatz kommt und gegen ein alternatives Transport- 
und Rettungsmittel ausgetauscht wird.
Am 09.12.2017 führt die OG ihre diesjährige Weihnachtsfeier 
unter dem Dach der Freiwilligen Feuerwehr durch, um gemein-
sam mit den Anwesenden im feierlichen Rahmen das Jahr 2017 
Revue passieren zu lassen. (Ein großes Dankeschön an dieser 
Stelle an die Kameraden der Feuerwehr für die partnerschaft-
liche Zusammenarbeit!) Näheres dazu sowie auch andere ak-
tuelle Termine und Aktivitäten entnehmen Sie bitte den Ankün-
digungen auf der Homepage der Ortsgruppe im Internet unter 
www.graal-mueritz.dlrg.de .

Im Namen der gesamten Ortsgruppe der DLRG Graal-Müritz 
wünscht der Vorstand allen Mitgliedern, den zahlreichen 
Gönnern und Spendern sowie nicht zuletzt auch allen 
Einwohnern und Gästen ein besinnliches und friedliches 
Weihnachtsfest.

Für Rückfragen steht Ihnen gerne zur Verfügung:
Vorstand der Ortsgruppe Graal-Müritz e. V., vorstand@graal-
mueritz.dlrg.de 

P.S. Hier noch ein Hinweis in eigener Sache:
Die DLRG hat nicht nur außerhalb der Saison auf keinem ihrer 
Türme Medikamente o.ä., sondern nur zur Ersten Hilfe benöti-
gte Verbrauchsmittel (Verbandsmittel etc.). Auch Wertgegen-
stände sind dort nicht deponiert.
Aus gegebenem Anlass wird darauf hingewiesen, dass ein Ein-
bruch oder die (mutwillige) Zerstörung von Inventar vollkommen 
sinnlos ist und im schlimmsten Fall eine Hilfe im Ernstfall be-
hindern oder erschweren wird. Der aufmerksamen Bevölkerung 
geben sich die Mitglieder der DLRG oder der Beauftragten der 
Gemeinde Graal-Müritz entsprechend zu erkennen.
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Coolkids

Der SV Coolkids Graal-Müritz e.V. bietet ab sofort eine neue 
Gruppe an. Es handelt sich um eine Ballschule für 5 - 8 jährige 
Kinder.
Immer montags von 17:30 bis 19:00 Uhr findet in der Turnhal-
le der Grundschule das Training statt. Es wird der spielerische 
Umgang mit verschiedenen Bällen angeboten und die Kinder 
haben die Möglichkeit sich in den verschiedenen Ballsportarten 
zu probieren.
Schaut doch einfach mal vorbei und probiert es aus.

Das Trainerteam vom SV Coolkids 

TSV Graal-Müritz e. V.

Abt. Kegeln 

3. Wettkampf Verbandsklasse am 28.10.2017 in Lübow

Unvoreingenommen gingen die TSV-Kegler an ihrem 3. Wett-
kampftag in Lübow an den Start. Einen optimalen Start legte 
Startkegler Jörg Gechert hin. Mit 880 Holz (+40) gingen die 
Graaler Kegler bereits nach dem 1. Durchgang in Führung. Da 
sich alle gewerteten Kegler keine groben Schnitzer erlaubten 
und durchgängig gute Plusergebnisse erkegelt wurden, war 
der 1. Platz an diesem Wettkampftag nie in Gefahr. Einen si-
cheren Sieg nahm die 1. Mannschaft mit nach Hause und somit 
4 Punkte gutgeschrieben in der Tabelle.
Nach drei Wettkämpfen führt Graal-Müritz punktgleich mit dem 
TSV Bützow (ebenso 11 Punkte) vor dem Hagenower SV (9 
Punkte) die Tabelle an. 
 
Einzelergebnisse:
Sven Draxler 890 Holz, Jörg Gechert 880 Holz, Martin Meiburg 
858 Holz, Jörg Meiburg 857 Holz, Stefan Lübcke 843 Holz, Fritz 
Möschter 814 Holz.

Mannschaftsergebnisse:
1. TSV Graal-Müritz 4.328 Holz
2. SC Laage 4.295 Holz
3. SV Ribnitz 4.252 Holz
4. Traktor Balow 4.242 Holz 

1. Wettkampf Kreisklasse am 29.10.2017 in Neukloster

Der 1. Wettkampf in der Kreisklasse wird traditionsgemäß in 
Neukloster durchgeführt. Von den 6 gemeldeten Mannschaf-
ten in dieser Spielsaison, sagte die TSG Neukloster ab. So-
mit kämpften 5 Mannschaften um die ersten Punkte in dieser 
Klasse. Nach drei Durchgängen war noch alles offen, erst der 
Schlussspurt der beiden TSV Kegler Draxler und Meiburg konn-
te sich die Graal-Müritzer Mannschaft einen sehr guten 2. Platz 
an diesem Wettkampftag sichern. 

Einzelergebnisse:
Jörg Meiburg 863 Holz, Sven Draxler 862 Holz, Susann West-
phal 837 Holz, Helmut Ressel 814 Holz, Fritz Möschter 783 
Holz. 

Mannschaftsergebnisse:
1. Einheit Güstrow 3.403 Holz
2. TSV Graal-Müritz 3.376 Holz
3. SSV Kritzmow 3.370 Holz
4. TSV Bützow 2 3.362 Holz 
5. TSV Bützow 1 3.361 Holz

Kreiseinzelmeisterschaften 2017/18 am 11.11.2017  
in Neukloster 

Am 11.11. wurde bei uns nicht die Karnevalssaison eingeläu-
tet, sondern 6 Einzelstarter aus Graal-Müritz kämpften in Neu-
kloster um den Kreismeistertitel und um die Startplätze für die 
Landesmeisterschaften 2018. Sowohl die Damen als auch die 
Herren in den unterschiedlichsten Altersklassen mussten an 
diesem Tag an den Start. Nachdem am Vormittag Kegler Sven 

Draxler bei den Herren einen 7. Platz für sich verbuchen konn-
te, erkämpften die Kegler Fritz Möschter und Helmut Ressel bei 
den Herren C die Plätze 9 und 10. Bei den Damen ging nur ei-
ne TSV-Keglerin an den Start. Sabine Kohlhoff bei den Damen 
A konnte sich den Silberrang sichern und somit einen Startplatz 
bei den Landesmeisterschaften im April 2018 in Neumünster. 
Spannend verlief auch der Wettkampf bei den Herren A. Sport-
freund Jörg Gechert hatte einen Supertag erwischt und kam 
mit dem entgegengesetzten Aufsatz, gespielt auf 8 Bahnen mit 
120 Wurf am besten zurecht. Von Beginn an bestimmte er den 
Wettkampfverlauf und ließ sich den Vorsprung von der ersten 
Bahn nicht mehr nehmen, im Gegenteil, er wurde stetig ausge-
baut. Souverän konnte sich Jörg Gechert den Kreismeistertitel 
sichern und den Startplatz zur Landesmeisterschaft sichern. 
Der 2. Graal-Müritzer Starter, Jörg Meiburg, erzielte einen be-
achtlichen 5. Platz, bei einem stark besetzten Feld in dieser Al-
tersklasse. 
(mehr hierzu auf: www.skvmv/Ergebnisse) 

Wir wünschen allen Sportlerinnen und Sportlern eine besinn-
liche Adventszeit und maximale Erfolge bei euren Vorhaben!

Gut Holz!

Sabine Kohlhoff
Abteilungsleiterin
 
TSV Fußball

D-Jugend
Die neuformierte D-Jugend um den Trainer Reiner Rudloff hat-
te sich schnell in der Vorbereitung eingespielt und konnte so ihre 
Pokalspiele klar gewinnen.
Im Punktspielbetrieb steht die Mannschaft nach sieben Spielen 
mit 21 Punkten an erster Stelle.
Am letzten Spieltag zu Hause gegen den Zweitplatzierten Rö-
vershagen muss unbedingt erfolgreich gespielt werden, um Staf-
felerster der Hinrunde zu bleiben.
Im Aquadrom startet am 10.12. die Vorrunde der Futsal- Hallen-
kreismeisterschaft.

Rückblick der Nachwuchsabteilung des TSV Fußball
C-Jugend
Die Verantwortlichen des TSV versuchten auch in diesem Jahr 
den fußballbegeisterten C-Jugendspielern die Möglichkeit des 
aktiven Fußballs zu geben. Da dieser Jahrgang schwach besetzt 
ist, wurde mit jüngeren Kindern aufgefüllt. Mit ihren Trainern To-
ralf Ziese und Stefan Prassl konnte man im Norwegermodell, 9 
gegen 9, starten.
Nach zwei gewonnenen Spielen wurden die nächsten vier verlo-
ren. Leider kam hinzu, dass die Fußballer nicht immer vollzählig 
waren, einige halbherzig dabei sind oder das Team mitten in der 
Saison im Stich gelassen haben.
Zur Zeit befindet sich diese Mannschaft auf dem 7. Tabellenplatz.
Die Hallensaison wird mit der Futsal-Hallenkreismeisterschaft in 
Rostock am 2. Dezember eröffnet, dafür drücken wir die Dau-
men. Bedanken möchten wir uns bei Steffen Jenßen, der einen 
Satz Bälle sponsorte sowie bei Mario Riediger für seine Trainer-
vertretung.
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G-Jugend
Jeden Dienstag ab 15:45 Uhr steht Sportfreund Roland Brück 
vor der Sporthalle und freut sich über jeden neuen begeisterten 
Fußballanhänger. Hier versucht er unseren Jüngsten das Fuß-
balleinmaleins beizubringen. Die zaghaft, noch abwartenden, 
schüchternen Drei- bis Sechsjährigen bekommen nun so nach 
und nach das Zusammenspielen, Dribbeln und aufs Tor schie-
ßen beigebracht.
Noch wurde nur trainiert, aber das erste Hallenturnier ist in 
Sicht. Weiterhin wünschen wir allen Beteiligten viel Spaß dabei.
Mit dreizehn Schützlingen gibt es viel zu tun, so ist eine Trai-
ningsunterstützung sehr willkommen. Auch in den anderen Al-
tersgruppen werden Trainer und Betreuer eifrig gesucht !!!!
Im Namen des TSV möchte ich mich als Nachwuchsleiter bei 
allen Eltern für ihre Unterstützung beim Punktspielbetrieb be-
danken.
So wünsche ich nun allen eine besinnliche Weihnachtszeit und 
einen guten Start ins Neue Jahr.

Reinhard Rudloff

F-Jugend
Mit elf Jungen und zwei Mädchen starteten die beiden Trainer 
Mario Kosebek und Jürgen Gottschalk in diese Spieljahr.
Mit einem tollen Start durch mehrere Siege konnte man sich 
sofort an die Spitze der Staffel setzen. Erst der Rostocker FC 
(E-Mädchen) schaffte ein Unentschieden gegen unsere jüngs-
ten Spieler. Danach folgten vier klare Siege gegen Kritzmow, 
Gelbensande, Tessin und Rövershagen. Gegen Sanitz konnte 
beim letzten Hinrundenspiel das 1 : 3 zur Pause gegen ein 3: 
3 umgewandelt werden. So wurde mit 23 Punkten der 1. Platz 
behauptet.

E-Jugend
Die beiden Trainer Stefan Wenzel und Marco Friedrich erleben 
zur Zeit mit ihrer E-Jugend eine tolle Hinrunde. Nach dem ach-
ten Spieltag steht die Mannschaft mit 24 Punkten und 57 ge-
schossenen Toren auf dem 1. Platz.

Gegen PSV Rostock, Sanitz und Motor Neptun Rostock muss-
te man bis zum Schlusspfiff um die drei Punkte kämpfen, sonst 
wurden klare Siege erspielt. Wir hoffen, dass die Rückrunde ge-
nauso wird.
Auch hier startet die Futsalmeisterschaft am 3.12. im Aqua-
drom. Ein Dankeschön an Torsten Schulz und Mario Riediger 
für ihre Aushilfe an Spieltagen.

12. TSV-Badmintonturnier

In diesem Jahr hatte sich die Badmintonabteilung des TSV 
Graal-Müritz den 21. Oktober für ihr inzwischen 12. vereinsin-
ternes Badmintonturnier ausgesucht.
Um 10:00 Uhr trafen sich Vereinsmitglieder, eingeladene Gäste 
und zahlreiche Familienangehörige im heimischen Aquadrom. 
Mit insgesamt 28 Startern war das Teilnehmerfeld leider nicht 
so stark besetzt wie im vergangenen Jahr.
Im bewährten Modus traten die im Zufallsgenerator ausgelosten 
Paarungen aus Herren-, Damen-, oder Mixed-Doppeln über ins-
gesamt sieben Runden zu je zwei Sätzen gegeneinander an. 
Durch diesen Modus konnten auch die Hobbyspieler bei ent-
sprechender Auslosung von den Stärken der „Profis“ profitieren 
und wichtige Punkte für das Gesamtklassement sammeln.
Nach spannenden, teils hart um-
kämpften Spielen, bei dem aber 
selbstverständlich auch der Spaß 
nicht zu kurz kam, standen nach 
etwas mehr als vier Stunden die 
Gewinner fest. Der Sieg ging die-
ses Jahr dann auch tatsächlich 
an Teilnehmer, die nicht der Bad-
mintonabteilung angehören. Mit 
201 von maximal möglichen 210 
Punkten teilten sich Platz eins 
die Sportler vom Volleyball Chri-
stian Witt und René Kasten knapp vor Platzierungen zeigten 
eine bunte Mischung von Abteilungsmitgliedern und Hobbyspie-
lern, von denen einige durchaus auf dem Wettkampfniveau der 
Mecklenburgliga mithalten könnten.
Für die Siegerehrung konnten wir auch dieses Jahr Dank der 
aktiven Vermittlungstätigkeit zahlreicher Abteilungsmitglieder 
großzügige Sponsoren aus Graal-Müritz, Rostock und sogar 
Schwerin, Rügen oder Sommerfeld (Richtung Berlin) gewinnen. 
Bereits traditionell hatten so alle Spieler in der Reihenfolge ihrer 
Platzierung eine tolle Auswahl aus äußerst attraktiven Preisen. 
Dazu zählten zum Beispiel zahlreiche Restaurantgutscheine, 
Badmintonschläger oder Karten für Ligaspiele der Erstliga-Vol-
leyballfrauen aus Schwerin sowie den Rostocker Handball-, Eis-
hockey- beziehungsweise Basketballclubs. 
Vielen Dank wie immer an das Catering vom Aquadrom, 
welches mit Getränken, Bockwurst, belegten Brötchen oder Ku-
chen für das leibliche Wohl der Wettkampfteilnehmer und Zu-
schauer sorgte. So kam es dann auch, dass selbst eineinhalb 
Stunden nach Turnierende noch ein lustiges Völkchen den Bier-
tresen belagerte. 
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Allen Gewinnern viel Spaß mit ihren Preisen und einen riesigen 
Dank allen Spendern, die an dieser Stelle genannt werden sollen:

Aquadrom Graal-Müritz 
BMW Autohaus Wigger
Bäckerei Gottschalk
Elektromeister Thomas Dorroch
EMCO Hausverwaltung (Frank Winkler)
HC Empor Rostock
Hotel Sommerfeld
Kfz-Werkstatt Mathias Chorrosch
Malermeister Uwe Fester
Parkhotel Rügen
Piranhas Rostock
Restaurant Bistro Deck 8
Restaurant Caféstübchen Witt 
Restaurant Haus am Meer
Restaurant Hermes
Restaurant IFA Graal-Müritz 
Restaurant Kähler
Restaurant Pescado
Restaurant Zur Boje
Schornsteinfegermeister Frank Thalheim
Seawolves Rostock
SSC Schwerin Volleyball
STAR Tankstelle Oliver Lange
Steuerberatungsbüro Marianne Lübcke 
Strandkorbvermietung Christian Witt
Unikat Versicherungen (Frank Lückemann)
Zweiradfachhandel Thon

Rolf Jaster
TSV Graal-Müritz, Abteilungsleiter Badminton

„Wenn du alles gibst, 
kannst du dir nichts vorwerfen.“ 
(Dirk Nowitzki) 

Der Vorstand wünscht al-
len Mitgliedern, Freunden, 
Sponsoren, Spendern 
und allen, die sich mit dem 
TSV Graal-Müritz verbun-
den fühlen, ein fröhliches 
Weihnachtsfest und ein 
gesundes und erfolg-
reiches neues Jahr 2018! 

Wir würden uns freuen, 
Sie auch im kommenden 
Jahr zu unseren treuen 
Mitgliedern, Freunden, 
Sponsoren und Spendern 

zählen zu dürfen und hoffen, dass es uns auch im Jahr 2018 mög-
lich sein wird, Ihnen ein spannendes und abwechslungsreiches 
Vereinsleben präsentieren zu können. 
Wenn Sie uns persönlich unterstützen möchten, kommen Sie wei-
terhin so zahlreich zu unseren Veranstaltungen, spenden Sie oder 
werden Sie Fördermitglied des Vereins. 

22. Schneckenlauf 2017 

Unser besonderer Dank geht an die vielen ehrenamtlichen Hel-
ferinnen und Helfer, ohne die Vieles nicht möglich wäre. 

Der Vorstand des TSV Graal-Müritz e. V. 

Landesklasse Herren Volleyball  
Nächster Heimspieltag am Samstag, 
16.12.2017

In dieser Hallensaison 2017/18 starten die Graal-Müritzer in 
der Landesklasse Staffel Ost. Personell ist es ähnlich schwierig 
wie in der Vorsaison. Nur selten stehen alle Stammspieler zur 
Verfügung. Trotzdem hofft die Mannschaft auf solch eine erfolg-
reiche Saison wie 2016/17, die sie wiederum mit einem Staffel-
sieg beenden konnte. 
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Am 04. November, dem ersten Spieltag der aktuellen Hallensai-
son, starteten die Herren in Greifswald mit zwei Siegen und der 
maximalen Ausbeute von 6 Punkten: Nach dem 3:1 gegen VV 
„Gryps“ Greifswald folgte das 3:0 gegen HSG Uni Rostock II. 
Nach zwei weiteren klaren Siegen am 19. November bei einem 
weiteren Auftritt in Greifswald gegen HSG Uni Greifswald II 
(3:0) und ISV Rostock (3:1) ist die Mannschaft nun Tabellenfüh-
rer der Staffel Ost.
Am dritten Spieltag steht der erste Heimspieltag an:

Samstag, 16.12.2017, ab 10:00 Uhr, Sporthalle Ostseering.
10:00 Uhr TSV Graal-Müritz - VV „Gryps“ Greifswald
ca. 13:00 Uhr TSV Graal-Müritz - SV Eintracht Ahlbeck
Fans und Zuschauer sind zur Unterstützung herzlich einge-
laden!

Wir suchen noch Verstärkung! 

Du kannst Volleyball spielen oder möchtest es gerne lernen? 
Melde Dich!
Wo? Sporthalle am Ostseering 
Wann? jeden Freitag, ab 20:00 Uhr

Uwe Godzieba
Abteilung Volleyball/TSV Graal-Müritz 1926 e.V.

Das war knapp ...

Am 4. November, pünktlich um 10:00 Uhr, fiel der erste Start-
schuß zum 22. Graal-Müritzer Schneckenlauf. Womit aber das 
Organisationsteam kaum gerechnet hat war der riesen Ansturm 
am Wettkampftag. 
Knapp 400 Sportlerinnen und Sportler wollten bei herrlichem 
Laufwetter auf den verschiedenen Strecken an den Start ge-
hen. 400 Streuselschnecken hatten unsere fleißigen Bäcker der 
Bäckereien Gottschalk, Hillebrand und Lila-Bäcker eigens für 
den Lauf gebacken. Dafür ein großes Dankeschön!!!. Wir hatten 
schon Angst, dass es zu knapp werden könnte mit den Streu-
selschnecken. 
Dass zum Schluß nur noch 6 Streuselschnecken übrig waren, 
ist doch ein Ausdruck der Beliebtheit unserer Laufveranstaltung. 
Natürlich gehört zum Erfolg einer solchen Veranstaltung noch 
viel mehr. So bereiteten wir bereits am Freitag die verschie-
denen Laufstrecken vor. Dazu gehört die Strecke zu trassieren 
sowie Hindernisse zu kennzeichnen. Durch die vorangegan-
genen Stürme lagen viele Äste und Laub auf der Strecke. Diese 
Hindernisse wurden durch das Team vom Wirtschaftshof Graal-
Müritz sehr gut beseitigt. Unser Dank dafür gilt Hubert Gutmann 
und seinem Team. 
Am Wettkampftag galt es natürlich für die Läuferinnen und Läu-
fer beste Bedingungen zu schaffen. Die Kameraden der FFW 
Graal-Müritz sorgten für die nötige Sicherheit auf den Laufstre-
cken. 
Auch für das leibliche Wohl der Sportler wurde gesorgt. Unser 
Moderator Jörg Griese konnte sich leider auf Grund der de-
fekten Musikanlage nicht voll entfalten. Der Mangel wird bis 
zum nächsten Lauf behoben! 
Positiv entwickelt hat sich die Anzahl der teilnehmenden Schü-
ler, besonders der Ostseegrundschule. So ging der Pokal des 
Bürgermeisters auch zu Recht an die Klasse 1a der Ostsee-
grundschule, die mit fast allen Schülern der Klasse am Start 
waren.
Darin sehen wir natürlich auch Potenzial, um die immer kleiner 
werdende Laufgruppe des TSV Graal-Müritz personell zu ver-
stärken. Schade, dass sich nur sehr wenige Schüler der Green-
house School am Lauf beteiligten.
Das Fazit der teilnehmenden Läuferinnen und Läufer: Eine 
rundum gelungene Laufveranstaltung, zu der man auch im 
kommenden Jahr gerne wieder kommen wird.
Natürlich kann man so eine Veranstaltung nicht ohne fleißige 
Helfer und Sponsoren bewältigen. Deshalb möchten wir uns 
ganz herzlich bedanken bei folgenden Helfern und Sponsoren:
Bäckerei Gottschalk; Bäckerei Hillebrand; Lila-Bäcker; Edeka 
Schlickeisen; dem Wirtschaftshof der Gemeinde Graal-Müritz; 
den Kameraden der FFW Graal-Müritz; der Gemeinde Graal-

Müritz; dem Team von Tollense-Timing, Fam. Schneider; Fam. 
Preuß; Frau Mönnich; Frau Starck;Herrn Ciesielski; Frau Hardt; 
Frau Thun; Frau Schmidt; Fam. Walther; Fam. Puhlmann; Fam. 
Kreuzmann; Herrn Griese; Versorgungsteam Kempert; Frau 
Schenk; Herrn Fuchs; Fam. Otto. Wir hoffen, dass auch zum 
23. Graal-Müritzer Schneckenlauf am 10.11.2018 wieder alle 
Sponsoren und Helfer mit an Bord sind.

Noch einige Ergebnisse des 22. Graal-Müritzer Schnecken-
laufes (die jeweils Streckenschnellsten):
2 km: Julian Bernd
 Klara Roloff
5 km: Fin Luca Lauck, TriZack Rostock
 Anja Weitenhagen, Graal-Müritz
10 km: Markus Liebelt, TriZack Rostock
 Kathleen Steinicke, Rostock
5 km Walken:  Olaf Ortmann, Oberhausen
 Sandra Leuschner, Jakobsdorf

Alle Ergebnisse sind zu finden unter: www.schneckenlauf.de

Wolfgang Otto
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„Was wünschst du dir denn?“

Mit dieser Frage, liebe Leser, werden unsere Mitmenschen zu 
unterschiedlichen Anlässen des Öfteren konfrontiert. Die Antwort: 
„Ich weiß es selbst nicht, lass dir etwas einfallen!“, ist meist kei-
ne Lösung. Eine Geschenkmöglichkeit wäre z. B. ein Bausatz 
für ein Modell. Die Vielfalt bei der Auswahl ist hier enorm groß. 
Man findet Bausätze zu unterschiedlichsten Themen, hergestellt 
aus verschiedensten Materialien und die Anzahl der einzelnen 
Bauteile beginnt im einstelligen und endet im dreistelligen Be-
reich. Es gibt Bausätze, die für Dreijährige und andere, die für 
Hochbetagte geeignet sind. Pfiffig ist, wer ein Modellbaukasten 
verschenkt, der beim Empfänger nicht nur kurzzeitig Begeiste-
rung hervorruft, sondern bei ihm den Wunsch weckt, das erbaute 
Werk lebenslang zu erweitern. Dafür scheint mir unter anderem 
ein Einstiegsmodell für eine elektrische Eisenbahn empfehlens-
wert. Den Beweis dafür liefern Ihnen vier Männer im mittleren 
bis fortgeschrittenen Alter. Sie tüfteln, basteln und gestalten mit 
enormen Fleiß und Fantasie eine Modelleisenbahnanlage. Diese 
befindet sich im ASB-Gebäude hinter zwei großen Eckschaufen-
stern am Katersteig, eingerahmt vom Pflegeheim „Lindenhof“ und 
dem Mutter-Vater-Kind Kurheim „Heidesanatorium“.
Im kommenden Jahr ist es 10 Jahre her, dass sich zehn ba-
stel- und spielverrückte Männer trafen, um die tolle Idee „Unsere 
schöne Küste“ in einem ca. 100 qm großen Raum mit interessier-
ten Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen als Modell aufzu-
bauen. Letztendlich ist das Vorhaben an einem geeigneten und 
bezahlbaren Saal dieser Größe gescheitert. Es gelang jedoch 
vor sieben Jahren in Absprache mit dem ASB-Chef und dem 
Bürgermeister, den viel kleineren Raum an der Ecke Katersteig/
Fritz-Reuter-Straße für den Modellbau, im nun allerdings abge-
speckten Rahmen, zu nutzen. Von den Gründungsmitgliedern 
der Arbeitsgemeinschaft aus dem Jahr 2008 sind noch Rolf Krü-
per, Siegfried Hertel, Jörg Rath und Udo Wilke tätig. Inzwischen 
haben sie etwa 4000 Stunden an dem neuen Gleisbild und des-
sen Umfeld gebaut. Es ist auch eine kleinere, zweite Platte, die 
von Kindern bedient werden kann, entstanden. Regelmäßig Mon-
tag und Donnerstag von 15 bis 18 Uhr besuchen nämlich Eltern 
mit ihren Kindern die Modellbauer. Manche werden schnell zu 
Stammgästen. Auch die Lütten aus Hort und Kindertagesstätte 
kommen öfter, um zu sehen, was es Neues gibt. 
Auf der relativ kleinen Fläche sind bisher 53 Meter Gleise (TT-
Spur) verlegt worden. Züge verschiedener Art fahren über 25 
Weichen und können an zwei Bahnhöfen halten. Im Gelände ste-
hen 41 unterschiedliche Gebäude, auch manche Nachbildungen 
aus dem Ort sind dabei. Durch die Straßen fahren 48 Autos, da-
runter eine Feuerwehr mit Sondersignalhorn. Auf der Anlage sind 
zwischen vielen Bäumen und Büschen, auf Straßen und Plätzen 
345 Personen zu entdecken. Auf einem Stück Ostsee kreuzen 16 
Schiffe am Leuchtturm vorbei. 
Die neue Herausforderung für die Modelleisenbahner heißt Di-
gitalisierung. Mit dieser Technik soll die Anlage aufgerüstet 
werden. Schon jetzt fahren einige Lokomotiven mit Originalge-
räuschen. Das ist natürlich für die jüngsten Besucher verwunder-
lich, weil sie das typische Fahrgeräusch einer Dampflok kaum 
kennengelernt haben.

An der großen Platte gibt es viel zu sehen.

Bahnhof auf der großen Platte.

Die Männer mit Dienstmützen aus vergangenen Zeiten und von 
unterschiedlichen Eisenbahngesellschaften. 

Finanziert wird das Ganze aus Spenden des Vereins „Stiftung 
Graal-Müritz“, der Wirtschaftlichen Vereinigung, der Gemeinde, 
dem ASB und von Gästen, die das aufgestellte Sparschwein 
füttern, wenn der Besuch ihnen und den Kindern gefallen hat. 
Vieles bezahlen die AG-Mitglieder natürlich auch aus ihrer ei-
genen Tasche. Oft bringen Graal-Müritzer Bürger Dinge mit, die 
die vier Modellbauer für ihre Zwecke umbauen, einsetzen oder 
ausstellen können, manchmal sind es auch Bücher oder Fachli-
teratur aus alten Beständen.
Als Höhepunkt des 10jährigen Bestehens der Arbeitsgemein-
schaft wird ein Gleismodul mit dem Modell der ersten deut-
schen Eisenbahn (1885 mit der Lok ADLER) auf der 6,05 km 
langen Strecke von Nürnberg nach Fürth ausgestellt werden.
Vielleicht hilft Ihnen der kurze Bericht über die AG Modellbau 
bei der Suche nach einem geeigneten Geschenk. Sachdien-
liche Hinweise können Sie sich garantiert bei den vier Hobbyei-
senbahnern am Katersteig holen. 

Ein sorgenfreies Weihnachtsfest und einen Übergang mit Voll-
dampf ins neue Jahr wünscht Ihnen, auch im Namen der Mo-
delleisenbahner, 

Klaus Graf 
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Blinde und Sehbehinderte  
treffen sich im Bürgertreff - ein Rückblick
Onkel Bräsig meint, dass die Aussage stimmt, dass man sich 
erst ernsthaft mit Problemen befasst, wenn man selbst davon 
betroffen ist. 

In diesem Fall ging es um Sehbehinderung und langsame oder 
schnellere Erblindung. 
Zwei Experten, die ehrenamtlich für den BSVMK (Blinden- und 
Sehbehinderten Verein Mecklenburg-Vorpommern) tätig sind, 
waren in dieser Mission am 16. November 2017 im Bürgertreff 
in Graal-Müritz zu Gast.
Für die von der Krankheit betroffenen Graal-Müritzer war es 
wichtig, ihre Probleme darzulegen.
Sie lobten zum Beispiel die Leitstreifen am Bahnhof in Graal, 
befürchteten aber, dass bei der Erneuerung der Kurstraße wie-
der nicht an Leitstreifen,Tastkanten u.a. gedacht wird.
vUnd sie tauschten Erfahrungen darüber aus, wie man sich den 
Alltag erleichtern kann.
Nicht jeder wusste, dass es in Dresden und Hannover Zentren 
für Hilfsmittel gibt. Da reicht das Angebot von runden oder spit-
zen Markierungen aus Plaste für Tasten, Griffe und Schaltern 
bis zu Lesegeräten und Büchern aus einer speziellen Hörbü-
cherei. Das finden Sie in keinem Sanitätshaus.

Die Referentin - selbst sehbehindert - erklärte und zeigte eine 
ganze Reihe von Möglichkeiten, um mit der Behinderung umzu-
gehen. Fleisch auf 6 Uhr, Gemüse auf 9 Uhr! So kann das Mit-
tagessen auf dem Teller angerichtet werden und schon ist das 
Essen wieder etwas leichter. Mit vier Sinnen lebt man anders.

Weil es eine angenehme Gesprächsrunde war und es noch 
vieles zu fragen und zu sagen gibt, schlug Herr F. Behrens vom 
Bürgertreff vor, dass es im Frühjahr 2018 eine Fortsetzung des 
Austausches, gern auch mit anderen Betroffenen, deren Ange-
hörigen und Interessierten geben sollte.

Es war ein gutes Treffen. Vielen Dank, dass das Thema in 
Graal-Müritz aufgegriffen wird. 

Eine Betroffene 

Neues von Onkel Bräsig aus dem Bürgertreff

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner,

todavía tenemos lugares disponibles 
oder auf Deutsch: Wir haben noch Plät-
ze in unserem Spanischgrundkurs frei, 
welcher Mitte Januar beginnen soll. Bei 
Interesse einfach im Bürgertreff melden 
oder die bekannten Kommunikations-
wege nutzen.
Seit über einem Jahr sind wir jetzt für Sie 
da und möchten uns für die bisherige 
Zusammenarbeit bedanken. Der Bräsig-

Treff wird auch durch Ihre Ideen weiterentwickelt und durch Ihr 
Engagement mit Leben gefüllt. Wir freuen uns, auch im neuen 
Jahr, mit Ihnen gemeinsam einen Beitrag zu leisten und unsere 
Gemeinde zu einem schönen und lebenswerten Ort zu machen. 
Jetzt stehen die schönen Tage im Dezember an und wir laden 
Sie, an jedem Adventssonntag um 15:00 Uhr, zum gemüt-
lichen Kaffee ein. Es wird immer eine kleine kulinarische oder 
kulturelle Überraschung vorbereitet sein. Auch am 24.12. um 
15:00 Uhr sind unsere Türen offen und wir bieten einen Platz, 
für all die, die nicht alleine sein wollen.

Lust auf eine kleine Auszeit vom Weihnachtsstress?
Am 22.12. sind Sie um 18:00 Uhr zum „Lichterfest“ rund um 
den Weihnachtsbaum VOR dem ASB Servicewohnen im „Do-
mizil Waterkant“ in der Dr. Leber Straße eingeladen. Es gibt 
Glühwein, Stollen und natürlich wird gesungen. Damit keiner 
friert, wird es Feuerstellen zum Aufwärmen geben. Auch herz-
hafte Speisen werden angeboten. Es ist also alles bereit für ei-
nen fröhlichen Freitagabend. Seien Sie uns willkommen. Vielen 
Dank an den Hausmeisterservice Frank Diews für die tatkräftige 
Unterstützung.

Der Tanztee bei Onkel Bräsig erwartet Sie am 27.12. um 15:00 
Uhr. Die Kaffeetafel ist gedeckt, die Lieblingsmusik läuft und 
einem schönen Nachmittag steht nichts entgegen. 

Wer es etwas wilder mag, der darf uns gerne ab 19:00 Uhr 
besuchen. Beim WeSi-Schwof (dem Schwoof zwischen Weih-
nachten und Silvester). Es wird ein Abend mit zwei Live Bands. 
Ob nach Nachweihnachtsfeier oder Vorsilvesterparty, was Sie 
feiern, entscheiden Sie selber.

Also bis bald und herzlich willkommen

Ihr/Euer Onkel Bräsig

Sie erreichen das Team vom Bürgertreff “Onkel Bräsig“ über 
Tel. 146066 oder per E-Mail: buergertreff-graal-mueritz@asb-
warnow.de 

AQUADROM informiert:

Vor den Weihnachtsferien möchten wir in den Bereichen Was-
ser- und Saunawelt mit Wellnessbereich einige Wartungsar-
beiten durchführen, die bei laufendem Betrieb nicht zu realisie-
ren sind. Daher werden wir vom 11. - 14. Dezember 2017 für 
Gäste nur den Sportbereich, das Fitness-Studio sowie die 
Kegelbahn und Aqua - Das Restaurant öffnen.
Ab 15. Dezember werden dann alle Bereiche wieder für Sie ge-
öffnet sein.

Bitte beachten Sie unsere speziellen Öffnungszeiten im Dezem-
ber 2017 und Januar 2018:
Wasser- und Saunawelt + Wellnessbereich:
11. - 14. Dezember: Geschlossen wegen Wartungsarbeiten
01. - 10. Dezember und ab 15. Dezember:
Di - Fr: 12:00 - 20:00 Uhr 
Do  ab 10 Uhr Frühschwimmen
Sa - Mo: 11:00 - 21:30 Uhr
Fitness-Studio, Sporthallen und Kegelbahn:
Täglich:  10:00 - 21:30 Uhr
13. Dezember:  10:00 - 19:00 Uhr
Aqua - Das Restaurant:
Täglich:  12:00 - 22:00 Uhr
13. Dezember:  12:00 - 19:00 Uhr
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Physiotherapie
01. - 22. Dezember und ab 03. Januar 2018:
Mo - Fr:  09:00 - 17:00 Uhr und nach Vereinbarung

Wasser- und Saunawelt + Wellnessbereich, Fitness-Studio, 
Sporthallen, Kegelbahn und Aqua - Das Restaurant wäh-
rend der Feiertage:
24. Dezember:  09:30 - 13:00 Uhr nur Gutscheinverkauf 

an der Rezeption
25./26. Dezember:  10:00 - 18:30 Uhr *
31. Dezember:  10:00 - 15:00 Uhr
01. Januar 2017:  11:00 - 21:30 Uhr *
*Aqua - Das Restaurant: öffnet nach den Brunchzeiten am 25. + 
26. Dezember und 1. Januar wieder ab 16:00 Uhr

Wie bereits in der Novemberausgabe des Gemeindekuriers an-
gekündigt, finden an den Wochenenden 02./03. + 09./10. + am 
16.Dezember Hallenfußballturniere zur Junioren-Hallenfuß-
ball-kreismeisterschaft des Kreisfußballverbands Warnow statt. 
Beginn ist jeweils 9.00 Uhr, gespielt wird Futsal.
Vorankündigung Im Januar ist das AQUADROM Austragungs-
ort für den 26. Hallenfußballcup des TSV Graal-Müritz, in der 
Zeit vom 12. - 14. Januar und am Wochenende 20./21. Januar 
2018 wird dieser ausgetragen.
Kegelbahn:
02. Dezember: 10.00 - 16.00 Uhr Verbandskl. Herren
Badminton:
03. Dezember: 10.00 - 15.00 Uhr 4. Spieltag Bezirksliga West - 
Mecklenburgrunde
Schauen Sie vorbei und unterstützen Sie die großen und klei-
nen Sportler bei sicherlich spannenden Wettkämpfen.

Unser Wellnessangebot vom 1. bis 10. und 15. bis 23. De-
zember, ist das Rhassoul für zwei Personen - ein orientalisches 
Körperreinigungsbad. Eine Heilkreide-packung, versetzt mit 
Algen, wird auf den Körper aufgetragen und man schwitzt 25 
Minuten sanft bei 45°C. Die Packung wirkt wie ein sanftes Pee-
ling, reinigt und entschlackt die Haut. Das Auftragen von wert-
vollem Mandelöl vollendet die Körperpflege.
Bei Fragen und Terminvereinbarungen steht Ihnen Ihr Well-
ness-Team unter der Telefonnummer 038206 - 879 25 gerne 
zur Verfügung.
Am Freitag, den 08. Dezember, findet ab 20 Uhr unsere mo-
natliche Mitternachtssauna zum Thema „Im Advent“ statt. Es 
erwarten Sie wieder stündliche Spezialaufgüsse bis 00.15 Uhr, 
diesmal u. a., Wintertraum, Williams Christ Birne und Bratapfel, 
sowie kulinarische Grüße aus der Küche. Die Wasserwelt ist an 
diesem Tag wieder bis 24 Uhr für Sie geöffnet.
Als Jahresabschluss veranstalten wir am 31. Dezember ab 20 
Uhr an gleicher Stelle die Silvester-Saunanacht. Diesmal unter 
dem Motto „Dinner for one“. Die Wasserwelt ist bis nach Mit-
ternacht geöffnet. Als kulinarische Kost zwischen den thema-
tischen Aufgüssen bieten wir wieder leckere Spezialitäten an.
Oder lassen Sie das Jahr gemütlich ausklingen, bei einem Sil-
vester 4-Gang Menü am 31. Dezember ab 19 Uhr im „Aqua 
- Das Restaurant“.
Runden Sie die weihnachtlichen Feiertage gemütlich im Kreise 
Ihrer Familie und Freunde im „Aqua - Das Restaurant“ ab. Am 
25. und 26. Dezember findet in der Zeit von 11 - 14 Uhr ein 
Festtagsbrunch statt. Nutzen Sie die Gelegenheit und reser-
vieren Sie einige der begehrten Plätze unter der Telefonnummer 
038206 87950. Für den perfekten Start in das neue Jahr 2018 
bieten wir zudem am 1. Januar einen Neujahrsbrunch an.
Der Kartenvorverkauf an der Rezeption im AQUADROM hat be-
reits begonnen.

Schenken Sie Entspannung, mit einem Wertgutschein vom 
AQUADROM - das ideale Geschenk für jeden Anlass. Gut-
scheine können unter www.aquadrom.net bestellt oder zu den 
Öffnungszeiten direkt an der Rezeption gekauft werden.

Aktuelle Informationen zu unseren Öffnungszeiten und weitere 
Informationen erhalten Sie auch unter www.aquadrom.net so-
wie unter www.aquarestaurant.de. Bei Fragen, Anregungen 
oder Reservierungswünschen ist unser Team der Rezeption un-
ter der Telefonnummer 038206 879 00 gerne für Sie da.

Wir wünschen allen Einwohnern und Gästen von Graal-Müritz 
ein schönes Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr 2018.

Bis bald im AQUADROM

Thomas Prassl

(Mehr) Sicherheit für unseren Ort

Schutz und Sicherheit sind bereits seit längerem Schlagwörter, 
die uns wieder und wieder beschäftigen. Schon das häufige Auf-
treten in den Medien sorgt dafür, dass sich jeder inzwischen so 
seine Gedanken macht. Die einen geben sich sorglos, unbeküm-
mert und desinteressiert. Die große Mehrheit hingegen fragt sich 
schon, wie man diesen Problemen sinnvoll begegnet. Und ich 
glaube, dass nur wenige Graal-Müritzer wissen, dass die Gemein-
devertretung bereits vor vielen Jahren Maßnahmen auf den Weg 
gebracht hat, um sowohl ihr Eigentum als auch das ihrer Bewoh-
ner zu schützen. Ich habe mich für Sie einmal auf Spurensuche 
begeben und nachgeforscht, wer hinter der Firma ABS steckt und 
welche Aufgaben die Mitarbeiter in unserem Ort erfüllen.
Fährt man das erste Mal zur Firmenzentrale, ist man schon sehr 
erstaunt darüber, in welcher abgelegenen Ecke von Rostock sie 
sich befindet. Noch größer wird meine Verwunderung, als ich das 
Gebäude selbst erblicke. Es mutet an wie ein Relikt aus vergan-
genen Zeiten. Dass Äußerlichkeiten bei ABS eher unwichtig sind, 
werde ich bei meinem Termin schnell merken und auch verste-
hen. Die Baracke macht beim Betreten den Eindruck, als sei sie 
sanierungsbedürftig. Das mag für einige wenige, zu vernachläs-
sigende Bereiche vielleicht zutreffen. Ins Allerheiligste gelangt 
man nur mit Klingeln und Abwarten. Auch dann betritt man noch 
nicht das Herz der Firma. Eigentlich sieht man bei einem „nor-
malen“ Besuch lediglich die Geschäftsräume von Jörg Hübner 
und Jan Köhler. Diese sind eher funktional als repräsentativ ge-
halten. Nach einer kurzen Einführung, in der mir Jörg Hübner er-
klärt, was in den letzten anderthalb Jahren alles passiert ist, darf 
ich die Zentrale endlich besichtigen. Ich erwarte irgendetwas in 
Richtung Kommandozentrale Raumschiff Enterprise. Und so mu-
tet es auch an. Diverse Monitore leuchten jeden Winkel rund um 
das Gebäude gnadenlos aus. Doch vorher muss ich noch durch 
eine Schleuse, die die Sicherheit der Mitarbeiter garantiert. Hinein 
kommt man nur mit einem Code, und die zweite Tür öffnet sich 
erst, wenn die erste (Brandschutztür) wieder geschlossen ist. Da 
die Zentrale im Prinzip „nur“ ein Raum ist, in dem sich die jewei-
ligen Diensthabenden relativ lange aufhalten, wurden u. a. eine 
Klimaanlage installiert, das Fenster mit dickerem Panzerglas ver-
sehen und die Wände erhielten eine Verstärkung. Hochwertiges 
funktionales Sitzmobiliar gehört ebenso zum Standard wie hö-
henverstellbare Tische. Die Sicherheit der Mitarbeiter hat oberste 
Priorität. Und nicht nur die derjenigen, die in der Zentrale ihren 
Dienst tun. Aber hier läuft eben alles zusammen, denn hier sind 
über 3000 Anlagen aufgeschaltet, angefangen von Privathäusern 
bis hin zu großen Firmen wie beispielsweise dem Seehafen Wis-
mar. Dieser sensible Bereich des Unternehmens wird unabhängig 
vom Rest des Gebäudes mit Wasser und Strom versorgt, verfügt 
über einen Blitzschutz und - was wohl eines der herausragenden 
Merkmale ist- hat eine eigene Notstromversorgung und ist somit 
vor allen eventuellen Beeinträchtigungen geschützt. Auch alle Te-
lefonleitungen sind so verlegt, dass niemand Unbefugtes an sie 
herankommt. All diese Baumaßnahmen sowie jene, die hier kei-
ne Erwähnung finden konnten, wurden in den vergangenen an-
derthalb Jahren bei laufendem und uneingeschränktem Betrieb 
durchgeführt. Die Planung der Umbauten erfolgte eigenständig, 
aus dem Betrieb heraus und war daher perfekt an Notwendig-
keiten und Bedürfnisse angepasst. Bereits vor dem Umbau hatte 
die Firma ABS alle Bedingungen für die Anerkennung als Notruf- 
und Serviceleitstelle erfüllt. Nun erfolgte nach einer veränderten 
Rechtslage die Aufrüstung auf den europäischen Standard. 
Nach dem Rundgang, den unzähligen Fachtermini und den be-
geisterten Erklärungen von Jörg Hübner bin ich erst einmal ein 
bisschen überfordert, aber dann vor allem eines: schwer beein-
druckt. Denn auch wenn nicht jedes seiner Worte zu meinem täg-
lichen Wortschatz gehört, so habe ich doch viel gesehen und das 
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Wichtigste begriffen: hier zählt in erster Linie der Dienst am Kun-
den. Dieser hat überhaupt nichts davon, wenn die Hülle schillernd 
ist und das Innere einer Ruine gleicht. Genauso wichtig wie diese 
Tatsache sind für die Geschäftsführer der Einsatz und die Sorge 
für die Mitarbeiter, dafür, dass sie gute Arbeitsbedingungen vor-
finden.
An dieser Stelle kann ich sehen, wie Sie, liebe Leser sich fragen: 
ist ja alles schön und gut, aber was habe ich davon? Doch so ei-
niges, würde ich sagen. Wie bereits am Anfang erwähnt, kontrol-
lieren Mitarbeiter von ABS Strand und Ort schon seit 2006. Zehn 
Jahre später hielten es die Abgeordneten für nötig, die Bestreif-
ung zu verstärken und auszuweiten. Die weißen Autos mit dem 
schwarzen Firmenlogo sind Ihnen sicherlich auch schon mal 
begegnet. Mit den Fahrern kann man sogar reden … Und nun 
wissen Sie, inwieweit Sie das betrifft. Wird etwas Ungewöhn-
liches beobachtet, greifen die Mitarbeiter ein, egal ob es sich um 
gemeindliches oder privates Eigentum handelt. Und da sich die 
Fahrzeuge bereits in der Ortslage befinden, haben sie einen ent-
scheidenden Vorteil gegenüber der Polizei (in Sanitz). Sie können 
innerhalb von fünf Minuten vor Ort sein, wenn man sie ruft. In der 
heutigen Zeit ein ziemlich gutes, ein beruhigendes Gefühl, wie ich 
finde. Wenn Sie nun neugierig geworden sind und vielleicht so-
gar über mehr Sicherheit für Ihr Eigentum nachdenken, finden Sie 
viele weitere Informationen und natürlich auch sämtliche Kontakt-
daten auf der Homepage www.abs-sicherheitsdienst.de.
Mir bleibt nur noch, der Gemeinde im Namen der Geschäftsfüh-
rung für die angenehme und vertrauensvolle Zusammenarbeit 
zu danken und allen Graal-Müritzern ein frohes und vor allem si-
cheres Weihnachtsfest zu wünschen.

Anke Griese 

Einladung

Die Abgeordneten der Partei 
DIE LINKE und sachkundige 
Einwohner in der Gemeindever-
tretung Graal-Müritz laden inte-
ressierte Einwohnerinnen und Einwohner sowie Gäste unseres 
Ostseeheilbades zur

Bürgersprechstunde im Rathaus

recht herzlich ein.

Wir führen die Bürgersprechstunde einmal im Monat durch. 
Sollten wir Ihre Fragen nicht sofort beantworten können, erhal-
ten Sie spätestens innerhalb einer Woche eine Antwort.

Nächster Termin: 
19. Dezember 2017 um 16:00 Uhr 
im Rathaus, Raum 4 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, liebe Gäste 
unseres Ostseeheilbades,

die Mitglieder der Basisorga-
nisation der Partei DIE LINKE 
Graal-Müritz wünschen Ihnen ein 
frohes Weihnachtsfest ein gesun-
des, friedvolles und erfolgreiches 
neues Jahr.
Bleiben Sie schön optimistisch!!
Vielen Dank allen, die uns bisher 
bei der Spendenaktion „Für sozial 
schwache Kinder in Graal-Müritz“ 
unterstützten. Wir werden diese 
Aktion, durch die wir schon einigen 
Kindern und deren Eltern helfen 
konnten, auch im kommenden 
Jahr fortsetzen. Bei Interesse ge-
ben wir Ihnen auch gern Auskunft.

DIE LINKE Graal-Müritz 

CDU Gemeindeverband Graal-Müritz:

Montagstreff

am Montag, dem 18.12.2017 um 19:00 Uhr laden wir ins Aqua-
drom zu unserem Montagstreff im weihnachtlichen Rahmen. 
Als besonderen Gast dürfen wir den neuen ersten Stellvertreter 
des Landrates, Herrn Stephan Meyer begrüßen.

Unsere Tagesordnung:
•	 Vorstandsneuwahl
•	 Berichte	aus	dem	Kreistag	und	der	Gemeindevertretung	
•	 Vorbereitung	der	Gemeindevertretersitzung	
 - die Tagesordnung und Vorlagen finden Sie auch unter 

www.gemeinde-graalmueritz.de
•	 Aktuelles	
Interessierte Gäste sind herzlich willkommen.

Gerne können Sie sich bei dieser Gelegenheit auch mit Proble-
men und Anfragen an unsere Gemeindevertreter und sachkun-
digen Bürger wenden.

Jörg Griese
Vorsitzender des Gemeindeverbandes

Liebe Einwohner/innen  
der Gemeinde Graal-Müritz, 

die Adventszeit ist eine besinnliche Zeit. Die Tage werden kür-
zer und die Abende laden zur Gemütlichkeit ein. Im Kreise un-
serer Familien und Liebsten können wir zur Ruhe kommen und 
uns auf das Wesentliche besinnen. Die Feiertage schenken uns 
Kraft und lassen uns zu uns selbst finden.

In diesem Sinne wünsche ich eine geruhsame Weihnachtszeit 
und einen guten Start ins Jahr 2018.

Auch im neuen Jahr bin ich für Sie da! Egal zu welchem 
Thema. 
Bürgerbüro (Mo - Fr, 10 - 14 Uhr)
Goorstorfer Straße 10, 18182 Bentwisch
Tel.: 0381 68697840 Mail: kontakt@dirk-stamer.de

Herzliche Grüße, Ihr Dirk Stamer, MdL 
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Ein besinnliches
       Weihnachtsfest …

Wir wünschen allen Kunden, Freunden 
und deren Familien ein frohes  

Weihnachtsfest und harmonische, 
freudvolle Tage im Kreise ihrer Lieben. 

Tony Schumacher 
Immobilenmakler

Lange Straße 31
18181 Grad-Müritz

Tel.: +49 (0)38206-90 93 87
Mobil: +49 (0)160-78 24 693

E-Mail: schumacher-immobilien@web.de 
Internet: www.schumacher-immobilien.net

SCHUMACHER-IMMOBILIEN
Beratung – Vermietung – Verkauf

Wir wünschen allen unseren Kunden,  
Freunden und deren Familien ein 

frohes Weihnachtsfest und harmonische,
freudvolle Tage im Kreise ihrer Lieben.

Sehr herzlich sagen wir Danke für das Vertrauen 
und auf Wiedersehen im nächsten Jahr. 

Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr

Frohe Weihnachten
Rezepttipp: Pute mit Apfel-Thymian-Füllung

(djd). Traditionsbewusste Festtagskö-
che setzen auf Geflügelbraten. Ob 
Hähnchen, Pute, Ente oder Gans - ein 
knuspriger Braten ist leichter zuzube-
reiten als manche vielleicht glauben. 
Hier ein paar einfache Tipps:
-  Klassisch wird ein Gefl ügelbraten von 

innen mit Salz und Pfeffer gewürzt.
-  Aromatischer wird es, wenn man 
Kräuter, zum Beispiel Rosmarin und 
Thymian, oder Zutaten wie Zitronen 
und Knoblauch im Hohlraum von 
Hähnchen und Co. mitgart.

-  Die Knusperhaut gelingt besonders 
einfach, wenn in der Marinade Honig 
oder Salz enthalten sind.

-  Innen saftig bleibt der Braten, wenn 
ganzes Gefl ügel zum Garen in einen 
Bräter gesetzt und unten Wasser oder 
Brühe angegossen wird.

Beim Einkauf von Gefl ügel sollte man 
zu Hähnchen-, Puten-, Enten- und 
Gänsefl eisch aus Deutschland greifen 
- schnell und einfach zu erkennen an 

den „D“s auf der Verpackung. Denn 
diese stehen für eine streng kontrollier-
te heimische Erzeugung nach hohen 
Standards für den Tier-, Umwelt- und 
Verbraucherschutz.

Rezepttipp: 
Pute mit Apfel-Thymian-Füllung

Zutaten für 4 Personen: 
1 ganze Pute (ca. 3 kg), 3 bis 4 EL 
Butter, 3 Äpfel, 3 Zweige Thymian, 1 
Zitrone, 3 Zwiebeln, Suppengemüse (1 
Karotte, 1 Knollensellerie, 1 Lauch), 1 
EL Rapsöl, 250 ml Weißwein, 750 ml 
Gefl ügelbrühe,
500 g Rotkohl, 1 Lorbeerblatt, 3 Wa-
cholderbeeren, 1 TL Speisestärke, 2 EL 
Rotweinessig, 8 Semmelknödel.

Zubereitung:
Pute außen mit 2 EL Butter einreiben, 
mit Salz und Pfeffer würzen. Äpfel und 
Zitrone vierteln. Pute mit Äpfeln, Thy-

mian und Zitrone füllen und 
für 30 Minuten bei 200 °C 
im Bräter in den Ofen geben. 
Zwei Zwiebeln vierteln, Sup-
pengemüse klein schneiden 
und mit den Zwiebeln anbra-
ten, mit Wein ablöschen und 
mit 250 ml Brühe auffüllen.
Pute aus dem Ofen heraus-
nehmen, mit fl üssiger Butter 
bestreichen, Gemüse und Brühe angie-
ßen und alles mindestens 3 Stunden 
bei 140 Grad im Ofen lassen. Zwie-
bel würfeln, in 1 EL Butter andünsten, 
Rotkohlstreifen hinzugeben, nach 5 
Minuten mit Salz und Pfeffer würzen. 
Mit Lorbeerblatt, Wacholderbeeren 
und 500 ml Gemüsebrühe zugedeckt 
20 Minuten garen. Speisestärke mit 
Rotweinessig verrühren, unter den 
Rotkohl mischen und unter Rühren 
aufkochen.
Pute aus dem Bräter nehmen und 
auf einem Blech 30 Minuten bei 160 

Grad knusprig garen. Bratensaft und 
Gemüse in der Zwischenzeit pürieren 
und die Sauce mit Salz und Pfeffer 
abschmecken. Semmelknödel nach 
Packungsangaben zubereiten. Pute 
aus dem Ofen nehmen, 20 Minuten 
ruhen lassen, dann tranchieren, mit 
der Apfel-Füllung, den Knödeln und 
der Sauce servieren.

Nährwerte: Pro Portion circa 1.474 
kcal, 66 g Fett, 26 g Kohlenhydrate, 
181 g Eiweiß.

mian und Zitrone füllen und 

Foto: djd/Deutsches-Gefl ügel.de
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LANGWEILIGER JOB?
NICHT MIT UNS!

Wir suchen
zum nächstmöglichen Termin
eine/n hochmotivierte/n 
und erfolgsorientierte/n
Mitarbeiter/in im

VERKAUF

LINUS WITTICH Medien KG
z. Hd. Herrn M. Groß
Röbeler Str. 9, 17209 Sietow
oder per Mail an: bewerbung@wittich-sietow.de

www.wittich.de

ihr Aufgabengebiet umfasst die Akquisition von Neukunden
sowie die Betreuung unseres vorhandenen Kundenstammes.
Sie arbeiten in einem dynamischen Team an einem sicheren 

Arbeitsplatz bei leistungsorientiertem Verdienst.

ANforderuNgeN/VorAuSSeTzuNgeN:
• sicherer Umgang mit EDV •Zuverlässigkeit

• möglichst kaufmännische Ausbildung 
oder erfahrung im Außendienst

•Führerschein

Wir BieTeN:
• sichere Perspektive für die Zukunft

• übertarifliche Sozialleistungen
• leistungsorientierten Verdienst

• Bereitstellung der Arbeitsmittel (Dienstwagen/EDV)

ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen 
mit gehaltsvorstellungen richten Sie bitte an:

Hotel & Restaurant
Zur Seebrücke 36 · 18181 Graal-Müritz

% 0177 6849150 · buero@ham-ostsee.de

Wir suchen in Festeinstellung
eine/n

Koch/Köchin
Restaurant „Buhne 36“

im Haus am Meer, Herr Nippkow

Man muss Neues machen,
um etwas Neues zu sehen.

NUTZE DEINE CHANCESTELLENMARKT

Arbeit und Beruf: Tipps für bessere Jobchancen

Viele Zuwanderer nehmen in Deutschland zunächst eine Beschäftigung auf, 
die nicht den Berufs- und Bildungsabschlüssen entspricht, die sie in ihrem 
Heimatland erworben haben – 3 Tipps, die weiterhelfen:
1.  Das Gesetz zur Verbesserung der Feststellung und Anerkennung im Ausland 

erworbener Berufsqualifi kationen, kurz Anerkennungsgesetz, regelt die 
Anerkennung von berufl ichen Qualifi kationen in Deutschland. Ansprech-
partner sind die für die jeweiligen Berufsbilder zuständigen Industrie- und 
Handelskammern und Handwerkskammern.

2.  Das Anerkennungsverfahren folgt dem Prinzip der Gleichwertigkeitsfest-
stellung. Das heißt, dass für den im Ausland erworbenen Abschluss ein 
sogenannter Referenzberuf in Deutschland defi niert ist, für den dann die 
nötigen Anträge auszufüllen sind. Da ausländische Berufsabschlüsse häufi g 
nicht im dualen System durchgeführt werden, sollte man Praxiserfahrung 
durch eine dem Berufsbild entsprechende Berufserfahrung nachweisen 
können.

3.  Personaldienstleister unterstützen bei Anerkennung und Jobsuche: Personal-
dienstleister beschäftigen Mitarbeiter vieler Nationen. Das Unternehmen 
Piening Personal beispielsweise hilft nicht nur bei der Jobsuche, sondern 
unterstützt ausländische Bewerber und Mitarbeiter auch dabei, ihre Be-
rufsabschlüsse anerkennen zu lassen. Mehr dazu erfahren Interessenten 
unter der kostenfreien Hotline 0800/252 11 00. spp-o

Kurz und knapp
Die Kurzbewerbung ist eine beson-
dere Bewerbungsform. Sie besteht 
lediglich aus einem Anschreiben, 
einem tabellarischen Lebenslauf 
sowie einem Bewerbungsfoto. Falls 
die Kurzbewerbung an ausländische 
Unternehmen geschickt wird, ist zu 

beachten, dass in einigen Ländern 
(z. B. in den USA und Großbritan-
nien) ein Foto des Bewerbers bei 
der ersten Kontaktaufnahme nicht 
üblich oder sogar unzulässig ist. 
Eine Kurzbewerbung empfi ehlt sich 
in erster Linie, wenn die Kontakt-

aufnahme nicht auf eine konkrete 
Stellenausschreibung erfolgt, son-
dern der Kontaktaufnahme mit dem 
Unternehmen aus eigenem Antrieb 
dient. 
Daneben werden sie häufig auf 
Messen oder Ausstellungen über-

reicht, wenn das Unternehmen 
nicht besondere Formulare für eine 
Kontaktaufnahme wegen einer 
möglichen späteren Beschäftigung 
benutzt. Nicht zuletzt ist sie häufi g 
das Mittel der Kontaktaufnahme per 
E-Mail.
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Im stillen GEDENKEN
Du bist nicht mehr da, wo du warst, 

aber überall, wo wir sind.

Für die aufrichtige Anteilnahme und Verbundenheit, die durch stillen 

Händedruck, Geldzuwendungen, Worte sowie durch das ehrende 

Geleit zur letzten Ruhestätte von meinem lieben Mann und Vater

zum Ausdruck gebracht wurde, möchten wir uns auf diesem Wege 

bei allen Verwandten, Freunden und Arbeitskollegen bedanken. 

Dem Bestattungshaus Holger Wilken ein besonderer Dank, Herrn

Holger Wilken für die tröstenden Worte und würdevolle Gestaltung 

der Trauerfeier.

Graal-Müritz, im November 2017

(Köln) Die Weihnachtszeit nähert 
sich in großen Schritten. Damit 
unter dem Tannenbaum in diesem 
Jahr besonders viel zum Auspa-
cken liegt, gibt es einen simplen 
Trick: Wechseln! Denn laut Stiftung 
Warentest kann ein Durchschnitts-
haushalt durch den Wechsel zu 
einem neuen Stromanbieter schnell 
200 Euro pro Jahr sparen – das 
reicht für mehr als nur ein Extra- 
Geschenk unter dem Tannenbaum. 
Der Aufwand ist dabei minimal, 
trotzdem hat ein Großteil der Deut-
schen den Schritt zu einem neuen 
Anbieter noch nicht gewagt.

Oliver Bolay, Geschäftsführer von  
E WIE EINFACH, weiß: „Dabei ist  
der Wechsel ganz einfach. Mit nur 
wenigen Klicks online kann man  
bereits sparen.“ Dafür müssen Wech-
selwillige lediglich Postleitzahl, An- 
zahl der im Haushalt lebenden  
Personen oder den ungefähren  
Kilowattstundenverbrauch pro Jahr 
auf der Website des Anbieters ihrer 
Wahl eingeben – und schon erhalten  

sie ihr Angebot. „Beim Wechsel 
übernehmen wir dann die Kündi-
gung des alten Vertrags“, so Bolay.

Wer dabei passend zu Weihnach-
ten nicht nur sich, sondern auch 
der Umwelt etwas Gutes tun will, 
wechselt zu einem Ökostrom-Tarif: 
„Viele Ökostrom-Tarife – wie unser 
MeinÖkoTarif – sind heute fast so 
günstig wie herkömmliche Ange-
bote. Ein Wechsel rechnet sich hier 
gleich doppelt – für den Wechsler 
und die Umwelt“, rät Bolay. Und 
mit dem guten Gefühl und einem  
Extra-Taschengeld für die Geschenke  
kann Weihnachten kommen. 

Mehr Geld für Weihnachtsgeschenke: 
Stromanbieter wechseln und sparen

- Anzeige -

Suche dringend ein Zimmer 
oder eine 1-Raum-Wohnung,

zur Miete in Graal-Müritz, möglichst im Ortsteil Graal,  
da meine Eltern pflegebedürftig sind.

Angebote bitte unter der Telefonnr.: 038206-77342

SIE ERHALTEN 
DIE ZEITUNG NICHT? 
Bitte melden Sie sich unter folgender Anschrift:

LINUS WITTICH Medien KG
D-17209 Sietow · Röbeler Str. 9
Herr A. Grzibek
Telefon: 039931 5 79 31
vertrieb@wittich-sietow.de
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Im stillen GEDENKEN
Beerdigungskontor

Bodenhagen
seit 1926 in Rostock

Inhaber: Holger Jakob

Erd-, Feuer- und Seebestattungen 
• Überführungen

Strempelstraße 8 • 18057 Rostock
Telefon (03 81) 200 14 14, 200 14 40

www.bestattungen-bodenhagen.de

Toitenwinkel
18147 Rostock
A.-Schweitzer-Str. 23

Ribnitz-Damgartener Bestattungshaus

Rehberg
Erd,- Feuer- und Seebestattungen

Überführungen im In- und Ausland

Gänsestraße 27
18311 Ribnitz-Damgarten

0 38 21/25 71

vom Handwerk geprüfter Bestatter

wittich.de/trauerwittich.de/trauer

Traueranzeigen online aufgeben

(djd). Für viele Trauernde hat die Gestaltung und Pfl ege der letzten Ruhestätte 
eines geliebten Menschen eine ganz besondere, emotionale Bedeutung. Das 
Entzünden eines Grablichtes ist dabei für viele Hinterbliebene unverzichtbar, 
denn es spendet Trost, symbolisiert Liebe und ewiges Leben und hält die Er-
innerung lebendig. Doch Licht ist nicht gleich Licht - immer mehr Menschen 
möchten ihrer Trauer individuell Ausdruck verleihen.
Optisch ansprechende und ausdrucksstarke Grablichte gibt es beispiels-
weise von Bolsius mit den außergewöhnlich gestalteten Grablaternen der 
Marke „Selections“. Neu im Sortiment sind dabei die Effektlichte aus Glas in 
den Farben Himmel und Natur. Die hochwertigen Grablaternen schmücken 
Motive wie zarte Kirschblüten und herbstlich gefärbte Blätter, die in ihrer 
Ästhetik auf den Kreislauf der Natur und gleichzeitig auf die Vergänglichkeit 
verweisen. Transparente Stellen auf den Sleeves der Effektlichte lassen dabei 
das warme, tröstende Kerzenlicht durchscheinen.
Durch das Anzünden des Nachfüllers in den Grablaternen entsteht ein edler, 
farbiger Leuchteffekt. Hergestellt aus qualitativ hochwertigen Rohstoffen und 
durch den Deckel der Grablaternen vor Witterungen geschützt, garantiert 
der RAL-zertifi zierte Nachfüller eine besonders lange Brenndauer und ein 
stetiges Brennverhalten mit deutlich sichtbarer Flamme. Die Grablaternen 
sind für 7,99 Euro pro Stück inklusive einem Nachfüller erhältlich, weitere 
Nachfüller für 1,49 Euro pro Stück (jeweils UVP). Mehr Informationen gibt 
es unter www.bolsius.de.

Liebevolles Gedenken
Mit stilvollen und individuellen Grablaternen 

der Trauer Ausdruck verleihen

Foto: djd/bolsius
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Millionen von Kindern wird Bildung nicht angeboten, die uns selbstverständlich ist.  

Die Folge ist, dass diese Kinder unverschuldet in Armut, Kriminalität, Kriege und den Tod getrieben 

werden. Einige wagen eine gefährliche Flucht in Länder der nördlichen Halbkugel. Ziel muss es 

aber sein, das Problem vor Ort zu beheben und den Kindern eine bessere Zukunft in ihrem 

Heimatland zu schaffen. 

Kinder haben das Recht auf Bildung. Das findet auch 
Stiftungsgründer Reiner Meutsch, der mit seiner Stiftung 
FLY & HELP Schulen in Entwicklungsländern baut. 
Bisher konnte die Stiftung bereits 197 Schulen in 41 Ländern bauen und hat 
damit schon 45.000 Kindern ermöglicht, Lesen, Schreiben und Rechnen zu 
lernen. Diese befinden 
sich in: AFRIKA, ASIEN 
und AMERIKA. 
 
Alle Spendengelder 

fließen hierbei 1:1 in die Bildungsprojekte, da Reiner Meutsch alle 
Kosten privat trägt oder diese durch Sponsoren finanziert werden. 
Die Transparenz im Umgang mit Sponsorengeldern und deren 
Verwendung ist von größter Bedeutung, weshalb der Stiftung auch 
das DZI-Siegel (Deutsches Spendensiegel) erteilt wurde. 
 
Projekte, die von FLY & HELP gefördert werden, unterliegen strengen Auswahlkriterien: 

• Die Stiftungsmitarbeiter recherchieren, prüfen und wählen die förderungswürdigen Projekte persönlich aus. 

• Jedes Projekt hat eine Vertrauensperson vor Ort. 

• Der Fortgang der Bauarbeiten muss regelmäßig durch Projektberichte nachgewiesen werden. 

• Die projektbezogene Verwendung der Spendenmittel muss fortlaufend offengelegt werden. 

• Die Projekte basieren auf dem Grundgedanken „Hilfe zur Selbsthilfe“. 

• Die Nachhaltigkeit muss gewährleistet sein (z.B. staatliche Anerkennung und Finanzierung 
der Lehrergehälter) 

 
Die Schulen werden sehr solide und langlebig gebaut –meist nach den UN-Leitlinien der „Child-friendly-Schools“. 
FLY&HELP arbeitet vor Ort mit Partnerorganisationen zusammen, die in den Ländern genau analysieren, wo die neuen 
Bildungseinrichtungen benötigt werden, um den Kindern eine bessere Perspektive in ihrer Heimat bieten zu können. Mehr 
Informationen unter www.fly-and-help.de Spendenkonto Westerwald Bank eG BLZ 573 918 00 Kto. Nr. 5550 3 IBAN-Nr.: 
DE94 5739 1800 0000 0055 50 BIC Code: GENODE51WW1  
 
 
 

Erleben Sie Ihre Heimat von oben für einen guten Zweck! Helfen Sie mit!
Hubschrauber-Rund� ug
Erleben Sie Ihre Heimat von oben für einen guten Zweck! Helfen Sie mit!

pro Person ab

€ 50.-

Bestellen Sie jetzt!
www.hubschraubertag.de oder 

unter Telefon: 0 26 88 / 98 90 12

Bestellen Sie jetzt!
www.hubschraubertag.de oder 

unter Telefon: 0 26 88 / 98 90 12

Die Reiner Meutsch Stiftung FLY & HELP:

Mit dem Kauf eines Gutscheins schenken Sie Kindern eine 
Zukunft. Es fl ießen – je nach Gutscheinwert – 10 € bzw.  
20 € in die Bildungsprojekte der Reiner Meutsch Stiftung 
FLY & HELP. Die Spenden werden 1:1 ohne Abzug 
von Verwaltungskosten für den Bau von Schulen in 
Entwicklungsländern eingesetzt. Erfahren Sie mehr 
über FLY & HELP unter www.fl y-and-help.de.

Buchungscode: WV18-03

Unter dieser Rufnummer sind wir 
Montag bis Freitag von 10 bis 17 Uhr für 
Sie erreichbar.

pro Person ab

€ 50.-€ 50.-
Reiner Meutsch, 
Gründer der 
Stiftung FLY & HELP

 
Abflugorte und Termine 2018
Datum Tag Flugplatz
09.06.18 Sa Hamburg - Uetersen
10.06.18 So Kiel
11.06.18 Mo Wismar
11.06.18 Mo Rostock

Veranstalter: Prime Promotion GmbH, Änderungen vorbehalten

Ideal als

Geschenk!

Der Hubschrauber – kein anderes Fluggerät 
weckt so viel Leidenschaft und Faszination 
in Menschen. Kaufen Sie einen Gutschein 
für einen Mit� ug im Hubschrauber und tun 
Sie damit auch noch Gutes. Denn 20 % des 
Flugpreises werden für den Bau von Schulen in 
Entwicklungsländern an die Reiner Meutsch 
Stiftung FLY & HELP gespendet.

Ob als besonderes Geschenk für einen lieben Men-
schen oder einfach aus Spaß und Begeisterung am 
Fliegen: Diese einzigartigen Momente und Bilder 
werden Sie so schnell nicht vergessen!

Sie haben die Wahl zwischen 10 Minuten (€ 50.- p. P.) 
und 20 Minuten (€ 100.- p. P.) Flugzeit und
           45 Minuten (€ 200.- p. P.) Flugzeit.      Neu
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Michaela Hocher

Rechtsanwältin

Termine nach Vereinbarung

Rostocker Straße 43 (Ärztehaus) Telefon: 038202 / 444 01
18182 Rövershagen Telefax:  0381 / 779 971 028

Mobil: 0151 152 711 25 
E-Mail: michaela.hocher@t-online.de

www.ra-hocher.de

Arbeitsrecht   * Mietrecht   * Zivilrecht

LS Massivhaus
www.lsmassivhaus.de

Tel.: 038205 - 819107
Mobil: 0172 - 752 40 32
Mail: lsmassivhaus@t-online.de

zur Strahlentherapie, Chemotherapie, Dialyse, Kur und Reha,
Ambulante Arztfahrten, Krankenhausfahrten. Gern informieren
wir Sie zur Kostenübernahme durch Ihre Krankenkasse oder BG.

ACKSTEINER
FAHRSERVICE

KrankenfahrtenKrankenfahrten

MietwagenMietwagen

Reisen und UrlaubReisen und Urlaub

(038206) 90 97 10(038206) 90 97 10

preisw
ert

& schn
ell

kontakt@airport-taxi-24.de       www.airport-taxi-24.de

günstiger als Taxitarif, Abholen von Geschäftskunden,
Großraum

Busreisen, Flughafentransfer, Ausflüge, Hoteltransfer

Treppenlifte für jede Treppenart!

H. Neumann, Am Wodenweg 29, 19073 Stralendorf

■  Beratung kostenlos & individuell bei Ihnen vor Ort.
■ Wir sind für Sie ganz in Ihrer Nähe.

kostenloser
Ratgeber zum

Download
7 Tipps zur Vermeidung der
größten Fehler beim Kauf

eines Treppenliftes

www.treppenlift-
kaufen.tips

7 Tipps zur Vermeidung der

Rufen Sie an:

03869 782970
Frosch sucht Ferienhaus

Erfolgreicher Spezialist für die Vermietung von Fewos und Ferien häusern 
optimiert die Auslastung Ihrer Ferienimmobilie. Kosten- 
lose Katalogaufnahme – flexible Zusammenarbeit.

Beratung & Information: 
Frosch Ferienhäuser 
Tel. 02 51/ 899 05 80 
mail@frosch-ferienhaus.de 
www.frosch-ferienhaus.de

Ihr gutes Recht !Rechtstipps vom Profi

Schützen Sie Ihre Rechte

Ein Rechtstreit ist häufig eine teure Sache. Dabei fallen in der Regel neben 
Anwaltskosten auch Gerichtskosten und mögliche  Sachverständigengebühren 
an. Diese Kosten können leicht die Höhe der Geldstrafe übersteigen oder 
auch ein Vielfaches des Bußgeldes erreichen. Die Staatskasse trägt diese 
Kosten immer nur dann, wenn das Strafverfahren mit einem Freispruch endet. 
Wird das Verfahren eingestellt, muss der Betroffene seine Anwaltskosten 
regelmäßig selbst tragen.
Es gibt für eine solche Versicherung unterschiedliche Angebote. 
Der Fahrzeugrechtsschutz sichert Risiken ab, die mit dem Fahrzeug verbun-
den sind. Versicherungsschutz besteht hier für den Versicherungsnehmer in 
seiner Eigenschaft als Eigentümer, Halter, Fahrer und Insasse des versicherten 
Fahrzeugs. 
Bei dem Verkehrsrechtsschutz ist der Versicherungsnehmer versichert in seiner 
Eigenschaft als Eigentümer oder Halter aller bei Vertragsschluss oder während 
der Vertragsdauer auf ihn zugelassenen Fahrzeuge sowie jeder Fahrer oder 
Insasse der Fahrzeuge. Ausgenommen sind natürlich die Fälle, in denen 
jemand unberechtigt das Fahrzeug nutzt.

Entschädigung bei Internetausfall
Ob für private oder berufliche Zwecke – mittlerweile hat das Internet eine 
zentrale und zum Teil unentbehrliche Rolle in unserem Alltag eingenommen. 
Ein Ausfall kann zu einer richtigen Belastung werden und den Tagesablauf 
massiv stören. Deshalb können Internetnutzer, die aufgrund eines Fehlers 
beim Anbieter keinen Zugang mehr zum Internet haben, gegenüber diesem 
Schadensersatzanspruch erheben. 
Verschuldet das Telekommunikationsunternehmen den Ausfall, ist es dazu 
verpflichtet, den Schaden zu ersetzen. Tut es das nicht und steigt der User 
zum Telefonieren ersatzweise auf das Mobiltelefon um oder wechselt er 

den Anbieter, muss der Provider diese Zusatzkosten übernehmen.Besonders 
prekär ist ein Ausfall, wenn der Kunde das Internet für berufliche Zwecke 
nutzt und aus wirtschaftlicher Sicht auf einen funktionierenden Internet-
anschluss angewiesen ist. Eine konkrete Höhe des Schadensersatzes ist 
jedoch nicht festgelegt. 
Als möglicher Maßstab werden stattdessen sogenannte „fiktive Kosten“ 
herangezogen, die dem Kunden bei einer Ersetzung des Internetanschlusses 
entstehen würden. Hat der Provider aber für eine vergleichbare Alternative 
zum Internetanschluss gesorgt, fällt der Anspruch auf Schadensersatz weg.
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Mit dem Dank an unsere Kunden für das
in diesem Jahr entgegengebrachte

Vertrauen verbinden wir den Wunsch für

ein frohes Weihnachtsfest
und ein gesundes,

erfolgreiches neues Jahr.
Baumschule und Grünanlagenbau

“Obstblüte” e. G.
Waldweg 9 · 18190 Sanitz · Tel (038209)242 + 336 · Fax (038209) 232

Weihnachtsbaumverkauf 
vom 1. Dez. - 22. Dez.

Mo. - Fr. 9.00 - 17.00 Uhr
Sa., den 2.12., 9.12. und 16.12. 

von 9.00 - 16.00 Uhr

Unsere Winteröffnungszeiten ab 27.12.
Mo. geschlossen

Di. - Fr. 9.00 - 13.00 Uhr
Sa. 9.00 - 12.00 Uhr

Samstag, den 23.12.2017 geschlossen!

Ein frohes
Weihnachtsfest

wünscht

Schwanenberg 14 · Graal-Müritz
Tel. 038206/ 7 79 70 

Fax 038206/ 7 79 72 · Mobil 0170/ 5 87 69 07

Frohe Weihnachten

Wir wünschen allen Kunden,
Geschäftspartnern und ihren Familien
frohe Weihnachten und alles

erdenklich Gute für das neue Jahr!

Rostocker Straße 12
% 03 82 06 - 7 92 10

www.bauhof-gmbh-graal.de

und guten Rutsch ins neue Jahr, verbunden mit dem Dank für 
ihr Vertrauen, wünschen wir herzlichst allen unseren Kunden, 

Freunden und Bekannten.

Ein frohes
Weihnachtsfest

ANJA GÖLLNER & TEAM
KURSTRASSE 31

18181 GRAAL- MÜRITZ
TEL.: 038206 77502
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und ein glückliches und 
   gesundes neues Jahr

Hotel & Restaurant
Zur Seebrücke 36

18181 Graal-Müritz
% 038206/73 90

Fax 03 82 06/7 39 39
www.ham-ostsee.de

wünscht Ihnen

Frohe Festtage
und ein gutes neues Jahr

❄

Ab 27. November verschönern wir  
unser Haus und ab 25. Dezember  
haben wir wieder für Sie geöffnet.

❄

❄

❄
❄

❄
❄❄❄

und einen guten Rutsch ins
neue Jahr wünschen
Frau Scheller & Team

18181 Graal Müritz
Kurstrasse 7

Tel. : 038206 - 746268

REINER REINIGUNG
UND WÄSCHESERVICE GMBH & CO KG

WASSERSTRASSE 24 - 28
18311 RIBNITZ-DAMGARTEN

www.reiner-service.de

 & 03821 • 6 12 30

REINER bedankt sich bei 
seinen Kunden & wünscht allen  

ein schönes Weihnachtsfest  
und ein gutes neues Jahr. 

Wir würden uns freuen, wenn Sie auch im  
nächsten Jahr unseren Wäscheservice  

in der STAR-Tankstelle 
in Graal-Müritz nutzen.

Mini-Guglhupfe in schönen Geschenkboxen

(djd). Freunde, Nachbarn, die Lieblingstante, Geschäftspartner oder die Key-
boardlehrerin des Sohnes: Es gibt viele Menschen, denen man zu Weihnachten 
eine Freude machen möchte - die Auswahl der Geschenke kann da schnell 
zeitaufwendig werden. Warum nicht einfach besondere Genüsse verschenken? 
Zum Beispiel feine Mini-Guglhupfe in den unterschiedlichsten Geschmacks-
richtungen, als kleiner liebevoll gestalteter Weihnachtsgruß oder auch als große 
Geschenkebox mit FestGugl und Champagner. Und da die süßen Leckereien 
direkt online bestellt werden können, frisch verpackt und an die Wunschadresse 
pünktlich verschickt werden, kann der Weihnachtsstress in diesem Jahr ausfallen. 
Bratapfel, Marzipan-Feige, Nuss-Nougat, Schokolade-Kaffee oder Pistazien-Mohn 
mit echten Goldfl ocken - das sind nur einige der vielen leckeren Varianten der 
Fest-Kollektion, die den Gaumen verwöhnen. Ganz nach Wunsch kann man unter 
verschiedenen Packungsgrößen wählen - ob ein Guglhupf, vier, neun oder gar 
35. Neun feine FestGugl in unterschiedlichen Sorten kosten beispielsweise 15,95 
Euro. Zudem gibt es größere Geschenkboxen, die neben den feinen Süßigkeiten 
auch Sekt, Champagner oder edlen Kusmi-Tee enthalten. Besonders praktisch 
ist der angebotene Geschenkeservice, der dafür sorgt, dass die Gugl-Geschenke 
frisch und pünktlich überall in Europa ankommen, inklusive einer persönlichen 
Grußkarte. Unter www.shop.dergugl.de wählt man einfach das Präsent aus, erfasst 
die Adresse des Empfängers und schreibt eine persönliche Widmung. Diese wird 
dann von den Mitarbeitern des Unternehmens in schöner Handschrift auf die 
Karte gezaubert. So bekommt das Präsent einen ganz persönlichen Touch.  Wer 
gerne bastelt und noch auf der Suche nach einem originellen Adventskalender 
oder edlem Weihnachtsbaumschmuck ist, liegt mit dem Fest-Gugl-Bastelset (9,95 
Euro) richtig. Darin befi nden sich 24 kleine gold-weiße Gugl-Schachteln zum 
Basteln und ebenso viele festliche Glückssprüche. Backfans, die sich selber oder 
anderen eine Freude machen wollen, fi nden zum Beispiel im FestGugl-Backbuch 
(12,99 Euro inklusive Adventskalender-Bastelbogen) weihnachtliche Rezepte.
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Wir wünschen allen

Kunden, Freunden

und Bekannten unseres Hauses

ein frohes Weihnachtsfest
und ein gesundes neues Jahr.

Ausbildung für PKW & Krad
18181 Graal-Müritz · Kastanienallee 7

Tel.: 038229/382 · Funk: 0172 / 304 38 65

Ein frohes Fest und allzeit
gute Fahrt 2018 wünscht Ihre

d

d

d

d

d

d

Fahrschule
Wolfgang MatthiesTOP

und guten Rutsch ins neue Jahr, verbunden mit dem Dank für 
ihr Vertrauen, wünschen wir herzlichst allen unseren Kunden, 

Freunden und Bekannten.

Ein frohes
Weihnachtsfest

% 03 82 06/7 48 90
E-mail: kontakt@fds-dienste.de

Haus und  
Grundstückservice
Frank Diews & Mitarbeiter

GRAAL-MÜRITZ · ROSTOCKER STR. 6

Frohe Weihnachten
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Ihre Familie Witt & Team
Am Tannenhof 2 · 18181 Graal-Müritz

Tel.: 03 82 06 /7 72 21
www.cafestuebchen-witt.de 

Frohe Weihnachten 
und ein gesundes

neues Jahr wünschen

Monika Heine und 
das Team 

der Hauskranken pflege 
aus Gresenhorst
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Meinen Kunden, 

Geschäftsfreunden und 

Bekannten wünsche ich ein 

frohes Weihnachtsfest und 

ein glückliches neues Jahr.

Ihr Tilo Tuchtenhagen
Veranstaltungs-Service

Veranstaltungen   Mobile Diskothek   Promotion
Ostseering 21, 18181 Graal-Müritz, Tel. 0171/7 46 38 36,  

Tel./Fax 038206/ 13 52 62, e-mail: info@vs-tuchtenhagen.de, www.vs-tuchtenhagen.de

und ein glückliches und 
   gesundes neues Jahr

und das Beste für das 
neue Jahr wünschen

Wir malen dem Grau ein farbiges Ende

M A L E R M E I S T E R
Matthias Gielau
August-Bebel-Str. 5 · Graal Müritz
Tel. 038206/14586
Olaf Ullrich
Mobil: 0170/2383085

Heiße und geistreiche Stärkungen

(djd). Kaum etwas ist schöner, als mit der ganzen Familie eine Festtagswan-
derung durch die winterliche Natur zu unternehmen. Nach der frischen Luft 
tut in jedem Fall eine wärmende Stärkung gut. „Mit einem Punsch oder einer 
Kaffeespezialität mit Schuss kann man seine Gäste rundum verwöhnen“, 
sagt Angelika Wiesgen-Pick, Geschäftsführerin des Bundesverbandes der 
Deutschen Spirituosen-Industrie und Importeure e. V. (BSI). Ein Klassiker ist 
etwa der „Irish Coffee“, bei dem der heiße, starke Kaffee mit Whisky verfei-
nert wird. Eine Alternative ist der „French Coffee“: Dafür 6 cl Cointreau in 
ein hitzebeständiges Glas geben und mit Kaffee auffüllen. Sahne mit etwas 
abgeriebener Orangenschale leicht schlagen und als Krönung auf den Kaffee 
setzen.

Foto: djd/BSI

Wir bedanken uns für das in diesem Jahr 
entgegengebrachte Vertrauen und wünschen 
allen Kunden, Freunden und Bekannten 
ein schönes Weihnachtsfest und ein 
gesundes neues Jahr. 

Ihr 
Blumeneck kaI

lange StraSSe 29
graal-mürItz

tel.: 03 82 06/7 72 00

Das Team

New TreNd & ClassiC
Karin Jordan-Ciesielski

Zur Seebrücke 9 · Graal-Müritz
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FROHES WEIHNACHTSFEST UND 
ein glückliches neues Jahr wünscht

Damen- und Herrenmode

Onkel-Bräsig-Str. 1
18181 Graal-Müritz

Frohe Weihnachten

★

★

★

★★

★

★

★

★
★★

★
★
★

★
★★★
★
★

★

★★
★★ ★

Ein frohes
Weihnachtsfest

wünschen wir allen unseren
Kunden, Freunden und Bekannten.

F l i e s e n
P l a t t e n
Mosa ik

Verlegung
   Verkauf

Beratung

An der Jugendherberge 44
18181 Graal-Müritz

Tel. 038206 / 77 497
Fax 038206 - 74 539
Mobil 0172 94 39 572

Unseren Kunden und Geschäftsfreunden
wünschen wir ein frohes Weihnachtsfest

und ein glückliches neues Jahr.
Ihr Strandsommer-Team

18181 Graal-Müritz · Lange Straße 31
Tel.: 03 82 06/7 47 22
www.strandsommer.de

Wir wünschen allen ein 

frohes Weihnachtsfest und einen 
guten Rutsch ins Jahr 2018.

Wir wünschen allen ein 

frohes Weihnachtsfest und einen 
guten Rutsch ins Jahr 2018.

Ich wünsche allen ein 

frohes Weihnachtsfest und einen 
guten Rutsch ins Jahr 2018.

FLIESEN & ME(E)HR

Fliesenlegermeister

Olaf Heinitz
Kurstraße 16

18181 Graal-Müritz

Mobil 0172.3662411
Fliesenheini@gmx.de

Walnussherzen 
selbst gemacht

(djd). Nüsse und Weihnachten, das 
gehört einfach zusammen. Auch 
in der Weihnachtsbäckerei lassen 
sich Haselnuss, Walnuss und Co. 
vielseitig verwenden. Ein Rezept, 
das sich einfach nachbacken 
lässt und das der ganzen Familie 
schmeckt, sind etwa Walnussher-
zen mit einer fruchtigen Füllung 
aus Erdbeer- oder Himbeerkon-
fi türe. Da das Auge bekanntlich 
mit isst, werden die Plätzchen in 
Herzform ausgestochen. Mit Haselnussglasur erhalten sie eine 
appetitliche Hülle und werden zum Schluss noch mit einer Walnusshälfte 
dekoriert. Dieses und viele weitere weihnachtliche Rezepte gibt es unter 
www.diamant-zucker.de zum kostenfreien Download.

(djd). Nüsse und Weihnachten, das 
gehört einfach zusammen. Auch 
in der Weihnachtsbäckerei lassen 
sich Haselnuss, Walnuss und Co. 
vielseitig verwenden. Ein Rezept, 
das sich einfach nachbacken 

Herzform ausgestochen. Mit Haselnussglasur erhalten sie eine 

Foto: djd/Diamant Zucker
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Wir danken all unseren Kunden 

und Freunden für  Ihr Vertrauen 

und wünschen allen

ein frohes Weihnachtsfest und 

                               ein gutes neues Jahr!

Katharina Richter
Kurstraße 18  •  18181 Graal-Müritz

Tel.  038206/78102 

Öffnungszeiten:
Mo-Fr 08.00 - 18.00 Uhr • Sa 08.00 - 12.00 Uhr

Parkstraße 9 
Tel. 03 82 06/ 14 70

• Sie planen eine Weihnachts- oder Familienfeier?
 -  Wir bieten Ihnen den richtigen Rahmen für 
  Ihre Veranstaltung. 
  Gern senden wir Ihnen ein persönliches Angebot.

• Silvesterparty in der Waldperle 
  - mit Galabuffet, Tanz und guter Stimmung
   ins neue Jahr

Bestellungen nehmen wir 
ab sofort entgegen.

Fröhliche Weihnachten 
und guten Rutsch 

ins neue Jahr
wünschen wir an dieser Stelle allen unseren  

Gästen, Freunden und Bekannten.

und ein glückliches und 
   gesundes neues Jahr

❄
❄

❄

❄ ❄

❄

❄

❄

❄
❄

❄

❄

❄
❄

❄

❄

❄❄

❄

❄

❄

❄

❄

❄
❄
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Wir wünschen allen
Kunden, Freunden und Bekannten

ein frohes Weihnachtsfest
und ein gesundes neues Jahr.

Ihr Malermeister
Uwe Fester
Lerchenweg 6
Graal-Müritz

www.uwefester.de

All unseren Kunden, Freunden & Bekannten

herzliche Weihnachts-
und Neujahrsgrüße

Susanne Ilchmann
Zur Seebrücke 7 • 18181 Graal-Müritz

Tel.: 03 82 06/7 87 44

Ihre        Generalvertretung

Mit den besten Weihnachtsgrüßen
verbinden wir unseren Dank
für die angenehme Zusammenarbeit
und wünschen für das neue Jahr
Gesundheit, Glück
und Erfolg.

Apothekerin Ellen Bencard
und Ihr Team aus der Ostsee-Apotheke
„Der Stern von Graal-Müritz“
Am 20.12. ab 18.00 Uhr begrüßen wir Sie zur Türöffnung  
des lebendigen Adventskalenders.

Kastanienallee 9 
18181 Graal-Müritz
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Autohaus Klaus Schmidt
18311 Ribnitz-Damgarten
Rostocker Straße 2
Tel.: 038 21 / 89 20-0

Wir danken all unseren Kunden und Freunden für Ihr Vertrauen und wünschen 
ein frohes Weihnachtsfest, ein gesundes neues Jahr und allzeit gute FahrtQUALITÄTS-

GEBRAUCHTWAGEN

Frohe Weihnachten
Wir wünschen all unseren Kunden  
ein frohes Weihnachtsfest und ein 

gesundes neues Jahr 

Ihr Zweiradteam Thon
Birkenallee 34 · Tel. 79805

Unser Weihnachtsangebot
• für jedes E-Bike gibt es einen Wertgutschein über 250,00 €

Gebrauchträder werkstattgepflegt aus unserer Verleihrad-Flotte

•  MTB „ 29“, 24-Gang 150,00 €
•  Cityräder 28“, 7-Gang, 
 Nabendynamo und Rahmenschloss  150,00 €
•  E-Bikes, City 28“ mit Ansmann Frontantrieb 
 und Rahmenschloss  500,00 €

Service • Verkauf • Verleih 

Drachen & Windspiele

Auch wenn in der vorweihnachtlichen Zeit

manchmal alles Kopf zu stehen scheint -

wir wünschen Gästen, Freunden, Geschäftspartnern

und Kollegen ein ruhiges und besinnliches

Weihnachtsfest, danken für das entgegengebrachte

Vertrauen im vergangenen Jahr und wünschen ein

frohes und vor allem gesundes Neues Jahr 2018!

Zur Weihnachtszeit verwöhnen wir Sie auch in diesem Jahr 

wieder mit leckeren Gerichten und Menüs aus unserer 

Speisekarte. Am Silvesterabend laden wir zum 

4-Gang-Menü ein. Lassen Sie das Jahr 

mit uns zusammen ausklingen.

Strandstr. 64 • 18181 Ostseeheilbad Graal-Müritz
Tel. 03 82 06/13 99 0 • www.seehotel-duene.de

Ihr Team
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und ein glückliches und 
   gesundes neues Jahr

Weihnachtsduft liegt in der Luft
(djd). Spätestens wenn der Duft von 
Zimt, Nelken, Kardamom und Mus-
katnuss durchs Haus zieht, dürfte je-
dem klar sein: Weihnachten ist nicht 
mehr weit. Das Fest der Familie ist 
zugleich auch reich an Genüssen 
und würzigen Aromen. Und selbst 
gemacht schmeckt alles immer noch 
am besten. Die heimische Küche in 
eine Weihnachtsbäckerei zu verwan-
deln, ist ein Erlebnis für die ganze 
Familie. Das Ausstechen der ersten 
Weihnachtskekse stellt für viele eine 
ganz besondere Kindheitserinnerung 
dar - noch schöner ist es, wenn man 
dieses Gefühl und das adventliche 
Backritual heute mit den eigenen 
Kindern erleben kann.

Rezepttipp: Würzige Tassenkekse

Viel mehr als Spaß am Backen, etwas 
Zeit und qualitativ hochwertige Zu-
taten sind für dieses Vergnügen nicht 
nötig. Rezepte, die ganz einfach ge-
lingen, werden oft von Generation zu 
Generation weitergereicht. Reizvoll 
ist es aber auch, mal etwas Neues 
auszuprobieren - zum Beispiel diese 
würzigen Tassenkekse:

Zutaten (für 40 bis 50 Kekse): 
30 g Blockschokolade, 150 g weiche 
Butter, 80 g Diamant Puderzucker, 1 
Päckchen Vanillezucker, 1 Ei (Grö-
ße M), 300 g Mehl, 1 Teelöffel (TL) 
Zimt, einen halben TL gemahlene 
Nelken, einen halben TL geriebene 
Muskatnuss.

Zubereitung:
1. Blockschokolade fein reiben.
2.  Butter, Puderzucker und Vanillezu-

cker schaumig rühren. Ei unterrüh-
ren. Schokolade, Mehl und Gewür-
ze mischen, unterkneten und zu 
einem glatten Teig verarbeiten. In 
Folie wickeln und etwa eine Stunde 
kühl stellen.

3.  Auf einer bemehlten Arbeitsfl äche 
den Teig drei bis vier Millimeter 
dick ausrollen und gewünschte 
Formen ausstechen.

4.  Im vorgeheizten Backofen bei 
Ober-/Unterhitze 200 Grad Celsi-
us (Umluft 180 Grad) fünf bis zehn 
Minuten backen.

5.  Die Tassenkekse abkühlen lassen 
und nach Wunsch mit Zuckerguss 
verzieren.

Wer keinen Tassenkeksausstecher 
hat, kann alternativ in normale Plätz-
chen einfach eine Kerbe einschnei-
den, an der der Keks später an die 
Tasse gehängt werden kann.

Genuss mit natürlichen Zutaten

Neben dem Spaß am Backen bieten 

selbst gemachte Naschereien einen 
großen Vorteil: Man weiß mit Sicher-
heit, was „drin“ ist in den Keksen - 
nämlich ausschließlich natürliche Zu-
taten wie ausgewählte Gewürze oder 
der Qualitätszucker. Der Diamant Pu-
derzucker etwa wird durch das Mah-
len von Zuckerkristallen gewonnen. 
Als Raffi nade wird Zucker von hoher 

Reinheit bezeichnet. Es gibt ver-
schiedene Sorten, die sich durch 
ihre Körnung unterscheiden. Zum 
Backen ist Diamant Feinster Zu-
cker eine gute Wahl: Er weist ein 
so gleichmäßig feines Korn auf, 
dass er sich besonders schnell 
aufl öst und spielend leicht im 
Teig verrühren lässt. Foto: djd/Diamant Zucker

Ein frohes Weihnachtsfest und guten Rutsch ins neue Jahr, verbunden mit dem Dank  
für ihr Vertrauen, wünschen wir herzlichst allen unseren Kunden, Freunden und Bekannten.

Waltraud Weber

Der Atelier-Laden für alle Sinne
Kurstraße 19

frohe weihnachten
und ein erfolgreiches neues Jahr wünscht

Karina Keller
Baufinanzierungsberaterin
Tel. 0381 643-3224
kkeller@ospa.de

Roberto Lauckner
Immobilienberater
Tel. 0381 643-1105
RLauckner@ospa.de 

Lothar Riehl                 
Immobilienberater
Tel. 03831 643-1197  
lriehl@ospa.de

Kurstraße 18 | 18181 Graal-Müritz | www.ospa.de/immo
In Vertretung der LBS Immobilien GmbH

ospa.de/immo Wir über uns.
Die OstseeSparkasse Rostock ist die berufliche 
Heimat eines Teams von hochqualifizierten Fach-
leuten in den Bereichen Immobilienfinanzierung 
und Immobilienvermittlung.

Wir sind jederzeit für Sie da.

Roberto Lauckner

Tel. 0381 643-1105
RLauckner@ospa.de

Lothar Riehl

Tel. 0381 643-1197
LRiehl@ospa.de
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Diana Hartwig
Frisör

Graal-Müritz

Mit dem Dank an unsere Kunden für

das in diesem Jahr entgegengebrachte

Vertrauen verbinden wir den

Wunsch für ein frohes

Weihnachtsfest und ein gesundes,

erfolgreiches neues Jahr.

Frohe Weihnachten
WEIHNACHTENFrohe

energie

Sparheizöl

und ein glückliches Jahr

Maik Franz
Tischlermeister

Schwanenberg 14, 18181 Graal-Müritz
www.maikfranz.de, info@maikfranz.de
038206 - 77 860, Fax: 038206 - 77 861

0172 - 97 74 976

wünscht das gesamte Team von

Fröhliche Weihnachten
und ein gutes neues Jahr

d
d

d
d

Frohe Weihnachten
und einen guten Rutsch ins Jahr 2018

Wolfgang Hillebrand
Lange Straße 14 · Graal-Müritz

Ihre
Bäckerei & Konditorei

d
d

d
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Wir wünschen allen unseren Kunden, Freunden 
und deren Familien ein frohes Weihnachtsfest 

und harmonische, freudvolle Tage 
im Kreise ihrer Lieben. 

Sehr herzlich sagen wir Danke für das Vertrauen 
und auf Wiedersehen im nächsten Jahr. 

Frohe Weihnachten und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr

Ihr Kosmetik & Nagelstudio

„Arielle“
Zur Seebrücke 4 · Tel. 038206 - 13847

und ein glückliches und 
   gesundes neues Jahr

Frohe Weihnachten
und ein gutes neues Jahr wünschen wir 

unseren Mandanten, Freunden und Bekannten. 

Jakob & Klein 
Rechtsanwältesozietät seit 1999

Seeheilbad Graal-Müritz • Halle /Saale

Kastanienallee 7, 18181 Ostseeheilbad Graal-Müritz
Tel.: 03 82 06 / 7 72 22, Fax 03 82 06 / 7 71 23

Bürozeiten:
  Montag - Donnerstag von 08.30 - 12.00 Uhr
  und 13.00 - 17.00 Uhr
                                   Freitag von 08.30 - 12.00 Uhr
                                und nach Vereinbarung

info@jakob-klein.de · www.jakob-klein.de

Rezepttipps: Adventliche Aromen geben Cocktails den besonderen Pfi ff
(djd). Weihnachten ist das Fest der 
Familie, des Miteinanders - und der 
besonderen kulinarischen Genüsse. 
Viele leidenschaftliche Hobbyköche 
nehmen sich an den Feiertagen gerne 
die Zeit, ihre Lieben mit besonderen 
Kreationen zu verwöhnen. 
Den Rahmen für einen genussreichen 
Abend schafft die stilvoll dekorierte 
Tafel. Wenn dann noch die für den 
Advent so typischen Aromen wie 
Zimt, Nelken oder Kardamom durchs 
Haus ziehen, ist schnell der Appetit 
aufs Festtagsmenü geweckt.
„Gewürze und weihnachtliche Zu-

taten geben auch Aperitifs, Cocktails 
und Digestifs den besonderen Esprit“, 
erklärt Angelika Wiesgen-Pick, Ge-
schäftsführerin des Bundesverbandes 
der Deutschen Spirituosen-Industrie 
und -Importeure e.V. (BSI). So sind 
etwa Spezialitäten wie Zimt-Liköre 
oder auch ein Amaretto vielseitig 
kombinierbar, ob als Begleiter zum 
Weihnachtsgebäck oder als „Schuss“ 
für einen wärmenden Kaffee oder 
Kakao. Die typisch weihnachtlichen 
Aromen geben dem familiären Bei-
sammensein den besonderen Rah-
men.

Als Auftakt für ein erlesenes Menü 
empfi ehlt sie hingegen einen sprit-
zigen Aperitif wie beispielsweise 
einen „Amaretto Flirt“. Für diesen 
fruchtigen Cocktail 2 cl Amaretto 
und 2 cl Orangensaft mit einigen 
Eiswürfeln im Shaker gut schütteln. 
Durch das Barsieb in eine Sektfl öte 
abseihen und mit trockenem Sekt 
auffüllen. Zum Schluss mit einer 
halben Orangenscheibe und einer 
Cocktailkirsche dekorieren. Mehr 
Cocktailtipps für die kalte Jahreszeit 
gibt die Ratgeberzentrale unter www.
rgz24.de/rezepte-weihnachten, unter 

anderem für den „Prince of Wales“, 
eine edle Kreation mit Cognac und 
einem Hauch Orange.
Die Cocktailrezepte können zugleich 
als Anregung für ein individuelles Ge-
schenk dienen. „Warum nicht zum 
Beispiel alle Zutaten für den Lieb-
lingscocktail des Beschenkten zu-
sammenstellen, einen Shaker dazu 
kaufen, alles hübsch verpacken und 
mit diesem Präsent die Verwandt-
schaft überraschen“, schlägt Angelika 
Wiesgen-Pick vor. Auch feine Gläser 
oder weitere Bar-Utensilien stellen 
originelle Geschenkideen dar.
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Frohe
Weihnachten

Ihre

Eileen Blümbach & Team
Lindenweg 9 · 18181 Graal-Müritz · 03 82 06-7 88 06
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Ein herzliches Dankeschön
sagen wir auf diesem Wege allen Kunden, 
Freunden und Bekannten für das Vertrauen, 
das Sie uns im vergangenen 
Jahr entgegengebracht haben.
Wir wünschen allen ein frohes 
Weihnachtsfest, Gesundheit und 
Zuversicht für das neue Jahr.

Elektroanlagen • SAT-Anlagen • Wartung • Service

Kurstraße 39 • 18181 Graal-Müritz

% 03 82 06 / 7 98 18
Mobil: 01 77 / 4 90 80 13
www.elektrodorroch.de

Elektromeister Thomas Dorroch & Team

Heizen mit Pellets: 
Zukunftsweisend in Design und Technik

An nasskalten Herbsttagen oder auch in der Übergangszeit im Frühjahr wenn 
es Abends noch empfindlich kalt wird, sorgt ein loderndes Kaminfeuer für 
die richtige Wohlfühlatmosphäre. Wer es dabei bequem und effizient mag, 
kann einen Ofen wählen, der mit sogenannten Pellets beheizt wird. Diese 
kleinen aus Sägespänen gepressten Holzstifte, in der Regel 15-kg-Säcke, sind 
inzwischen überall, ob beim Händler oder auf einem gut sortierten Baumarkt 
erhältlich. Pelletöfen verbreiten Gemütlichkeit wie ein Kamin und wärmen 
den Wohnraum wie eine moderne Heizung. Im Gegensatz zur klassischen 
Öl- oder Gasheizung spart Heizen mit Pellets fossile Energie und ist um 
rund 25 Prozent kostengünstiger. Das schont den Geldbeutel und freut die 
Umwelt. Wer also den nicht geringen  Aufwand scheut,  Brennholzlager 
für die kommenden Winter anzulegen, kann mit einem Pellet-Kaminofen 
durchaus sehr gut beraten sein. Die Aufstellfläche ist gleich mit der von einem 
mit Holz beheizten Kaminofen. Wie funktioniert denn nun ein Pelletofen? 
Im Ofen werden anstelle von Holzscheiten Pellets verbrannt. Diese Pellets 
werden aus Holzspänen gewonnen, wofür wiederum  Resthölzer verwendet 
werden. Diese Holzspäne werden unter hohem Druck und ohne Zusatz von 
Klebstoffen gepresst und in Form gebracht. Holzpellets verbrennen CO2 neu-
tral und sind sogenannte erneuerbare Energien. Moderne Pelletöfen haben 
ein  hochwertiges Design und zukunftsweisende Technik mit einer Vielzahl 
von Ausstattungsmerkmalen. Ein Pelletofen wird automatisiert betrieben. 
Die elektronische Mechanik bietet dem Nutzer einen hohen Komfort.  Es 
können Ein -und Ausschaltzeiten programmiert werden, sodass beim Nach-
hause kommen die Wohnräume bereits angenehm warm sind. Zusätzlich 
hat man die Möglichkeit, den Raum mittels vorbestimmter Temperaturen zu 
erwärmen. Mittels eines Touchscreen am integrierten Display  des Pelletofens 
werden entsprechenden Werte eingestellt.  Alle diese Vorteile genießen Sie 
beim Heizen mit einem modernen Pelletofen. Auch werden Pelletöfen mit 
Wassertasche (Wärmetauscher) die in das zentrale Heizungssystem eines 
Wohnhauses eingebunden werden in 2017 bis zu 2.000,00 € durch das 
Bundesamt für Wirtschaft  und Ausfuhrkontrolle (BAFA  staatlich gefördert. 
Informieren lohnt sich! 

Besuchen Sie uns im Ofenhaus in Niepars. Sprechen Sie mit uns über die 
individuellen  Möglichkeiten um Ihren Kaminofen aufzustellen.
Mo. - Fr. 10:00 - 18:00 Uhr  Sa. 9:30 - 13:00 Uhr
Ofen und Luftheizungsbaumeister 
Lutz Dames

- Anzeige -- Anzeige -

Frohe Weihnachten
Stimmungsvolle 
Weihnachtsgrüße

(djd). Warum Weihnachtskarten mit Standard-
motiven verschicken, wenn ein eigenes Foto 
die Festtagspost unverwechselbar macht? Mit 

einem besonders gelungenen Foto und den 
stilvollen Designvorlagen, wie sie in großer Auswahl etwa unter 

www.cewe.de zu fi nden sind, lassen sich Grußkarten ganz nach eigenem 
Geschmack gestalten. Für bleibende Eindrücke sorgen der Effektlack oder 
glänzende Gold- und Silberveredelungen.

 Foto: djd/Cewe/Fotolia/Thinkstock
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und ein glückliches und 
   gesundes neues Jahr

Die Chance aufs große Glück verschenken
Weihnachten: Ein Los bleibt lange in Erinnerung

(djd). Ein Leben lang fi nanziell unabhängig sein, nie mehr Sorgen ums 
liebe Geld haben, sich den einen oder anderen Wunsch erfüllen können: 
Millionen Deutsche träumen jede Woche davon, den Jackpot zu knacken. 
Wen das große Glück am Ende trifft, entscheidet allein der Zufall - doch 
schon der Gedanke an den plötzlichen Reichtum weckt Glücksgefühle, 
das haben Wissenschaftler herausgefunden. Diese Emotionen lassen sich 
auch verschenken, indem man ganz einfach einen Spielschein für einen 
lieben Bekannten oder Verwandten ausfüllt und diesen dann verschenkt.
Viele Präsente erleiden dasselbe Schicksal: Sie werden ausgepackt, bewun-
dert - und sind wenige Tage später fast schon wieder vergessen. Anders die 
Situation, wenn man die Chance auf das große Glück verschenkt. Bei einem 
Tipp beispielsweise für die europaweite Lotterie Eurojackpot kann derjenige, 
der das Geschenk kauft, die Laufzeit fl exibel festlegen. Der Beschenkte kann 
so über mehrere Wochen bei jeder Ziehung mitfi ebern. Zu den Gewinnern 
zählen in jedem Fall zahlreiche gesellschaftliche Träger aus den Bereichen 

Wohlfahrt, Sport, Kunst, Kultur, Natur, Umwelt- und Denkmalschutz, die 
auch mithilfe der Einsätze der Tipper von den staatlichen Lotterien über 
den Landeshaushalt unterstützt werden. Ein Geschenk mit Mehrwert also, 
das gerade zur Weihnachtszeit, dem Fest der Liebe, sehr gut passt.
Ein weiterer Vorteil: Der Wert des Präsentes lässt sich passend zum per-
sönlichen Budget individuell festlegen. Bei einem Mehrwochenschein mit 
einer Laufzeit von fünf Wochen, auf dem drei Spielreihen ausgefüllt sind, 
beträgt der Wert beispielsweise um die 30 Euro. Aber auch nahezu jeder 
andere Betrag ist möglich - abhängig davon, wie viele Chancen auf das 
große Glück man verschenken möchte. Wer einen Volltreffer landet und 
bei der europaweiten Lotterie den Jackpot knackt, entscheidet sich immer 
Freitagabends, wenn in Helsinki die Gewinnzahlen ermittelt werden. Auf 
bis zu 90 Millionen Euro kann der Eurojackpot maximal anwachsen. Mehr 
Informationen dazu gibt es unter www.europackpot.de sowie in den Lot-
toannahmestellen vor Ort.
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         Jetzt hat weihnachten vorfahrt!

 fröhliche feiertage
   und alles Gute für 2018.

Oliver Lange
& Ihr freundliches

                Tankstellen Team

Frohe Weihnachten

 Ein frohes Fest 
  wünscht

das Fischrestaurant
Zur Boje

Wir bedanken uns bei allen Gästen 
und Freunden für ihre Treue.
Wir haben ganzjährig für Sie 

geöffnet und freuen uns auf Ihren 
Besuch. Nur Heiligabend  und die 
Weihnachtsfeiertage bleiben unseren 

Familien vorbehalten.
Ab dem 27.12. sind wir wieder  

für Sie da.

Fischrestaurant „Zur Boje“ Mittelweg 3, 18181 Graal-Müritz

Kreative DIY-Idee zu Weihnachten
(djd). Geschenke fi x und fertig einkau-
fen kann jeder. Viel wertvoller hingegen 
sind Präsente, in die man Kreativität, Zeit 
und Mühe investiert. Wer selbst etwas 
bastelt oder ein kleines Kunstwerk anfer-
tigt, dürfte nicht nur zur Weihnachtszeit 
buchstäblich einen Volltreffer landen. 
Mit farbigen Fäden und langen Nägeln 
können Muster, Wörter oder Grüße zu 
einem besonderen Wandbild gestaltet 
werden. Der Fantasie sind dabei keine 

Grenzen gesetzt. Gerade zu Weihnach-
ten eine tolle Selbstbauidee zum Ver-
schenken. Viel mehr als eine Holzplatte, 
Fäden in verschiedenen Farben, Nägel 
und einen Hammer braucht es nicht, 
um die toom Selbstbau-Idee „Nagel & 
Faden“ zu verwirklichen. Ganz nach 
Belieben lassen sich grafi sche Muster, 
Wörter oder Grüße formen. Vom Vor-
namen der Lieben bis hin zu einem 
schlichten „Home“ - der Fantasie sind 

dabei keine Grenzen gesetzt. Beson-
ders hilfreich ist es, die Buchstaben 
oder Muster zunächst auf Back- oder 
Transparentpapier vorzuschreiben. Al-
ternativ können die gewünschten Wör-
ter auch ausgedruckt werden. Auf einer 
lackierten Sperrholzplatte lässt sich die 
Vorlage anschließend mit Malerkrepp 
befestigen. Mit Hilfe eines spitzen Ge-
genstandes können die Positionen der 
Nägel auf das Holz übertragen werden. 

Bei geraden (serifenlosen) Schriften rei-
chen oft wenige Nägel, um die Schrift 
darzustellen, bei Schreibschriften oder 
Serifenschriften braucht es mehr Nägel, 
damit die Buchstaben gut zur Geltung 
kommen. Eine Materialliste und eine 
Schritt-für-Schritt-Anleitung gibt es in 
der Kreativwerkstatt auf toom.de/sel-
bermachen. Hier gibt es außerdem jede 
Menge Inspiration zum Gestalten von 
Haus und Garten. 
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Ein herzliches Dankeschön
sagen wir auf diesem Wege allen Kunden, 
Freunden und Bekannten für das Vertrauen, 
das Sie uns im vergangenen 
Jahr entgegengebracht haben.
Wir wünschen allen ein frohes 
Weihnachtsfest, Gesundheit und 
Zuversicht für das neue Jahr.

Kastanienallee 7
Graal-Müritz

Ein frohes Weihnachtsfest
und guten Rutsch ins neue Jahr, 

verbunden mit dem Dank für ihr Vertrauen, 
wünschen wir herzlichst allen unseren 

Kunden, Freunden und Bekannten.

Frohe Weihnachten
Duftende Back-Tradition

Süße Genüsse erinnern in der Weihnachtszeit an fröhliche Kindertage

(djd). Wenn es schmeckt wie Zuhause, werden die Erinnerungen an Advent 
und Weihnacht wieder lebendig. Wie schön, wenn man Lebkuchenmänn-
chen oder leckere, rotwangige Bratäpfel heute wieder aus dem Ofen holen 
und damit all seine Lieben begeistern kann. Unser Rezept lässt sich so 
einfach zubereiten, dass die ganze Familie gern mithilft.

Bratäpfel - so geht‘s

Für vier Personen ebenso viele säuerliche Äpfel waschen. Boskop oder Cox 
Orange sind gut geeignet. Dann einen Deckel abschneiden und mit dem 
Apfelkernausstecher das Kerngehäuse und etwas Fruchtfl eisch entfernen. 

Anschließend 50 Gramm weiche Butter mit 70 Gramm Zucker, einem halben 
Teelöffel Zimt, 30 Gramm Rosinen und 50 Gramm gehackten Haselnüs-
sen vermischen. Die Äpfel mit dieser Mischung füllen, mit den Deckeln 
verschließen und in eine backofengeeignete Form setzen. 100 Milliliter 
Apfelsaft und zwei Esslöffel Zitronensaft mit 20 Gramm Zucker erhitzen 
und über die Äpfel gießen.
Mit Alufolie abgedeckt kommen die Äpfel bei 180 Grad in den vorgeheiz-
ten Backofen. Bei Umluft reichen 160 Grad. Nach 25 Minuten die Folie 
entfernen und die Bratäpfel weitere 10 Minuten im Ofen lassen. Sobald 
die Äpfel etwas abgekühlt sind, die Deckel kurz anheben, die Äpfel mit 60 
Gramm Nuss-Nougat-Creme wie Nutella füllen, Deckel wieder aufl egen 
und gleich servieren.

Allen Kunden, Freunden und Bekannten  
wünsche ich frohe Weihnachten 
und ein glückliches neues Jahr.

Dachdeckermeister

Bernd Mindemann

Haus 18 • 18182 Oberhagen
Tel. 03 82 02/3 07 57
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Röbeler Straße 9 · 17209 Sietow · Telefon: 03 99 31/5 79-0
Telefax: 03 99 31/5 79-30 · Internet: www.wittich.de
e-mail: j.pfann@wittich-sietow.de · k.bunge@wittich-sietow.de

Wir bedanken uns für das in diesem Jahr 
entgegengebrachte Vertrauen und wünschen allen 

Lesern, Kunden, Inserenten, Zustellern und 
Geschäftspartnern ein schönes Weihnachtsfest 

und ein gesundes neues Jahr. 

JENS 
PFANN

Telefon: 
0171/9 71 57 37

Ich bin telefonisch 
für Sie da.

KIRSTEN 
BUNGE
Telefon: 
039931/5 79 50

Ihr persönlicher 
Ansprechpartner

und ein glückliches und 
   gesundes neues Jahr

Lebkuchenmännchen

Auch beliebt und für das Weihnachtsfest unverzichtbar sind fröhliche Lebku-
chenmännchen. Wer sie selber backen möchte, verknetet 60 Gramm Butter, 
50 Gramm braunen Zucker, 60 Gramm Honig, ein Eigelb, 190 Gramm 
Weizenmehl, 2 Gramm Lebkuchengewürz, 2,5 Gramm Natron und eine 
Prise Salz zu einem geschmeidigen Teig, wickelt ihn in Folie und stellt ihn 
zirka eine Stunde kalt. Danach den Teig zwischen zwei Backpapieren etwa 
vier Millimeter dick ausrollen, die Figuren mit einem Plätzchenausstecher in 
Lebkuchenmännchenform ausstechen, diese auf mit Backpapier ausgelegte 
Backbleche legen und im vorgeheizten Umluft-Backofen bei 160 Grad etwa 
acht bis neun Minuten backen.
Dann das Gebäck 15 Minuten auskühlen lassen, je eine Hälfte der Männchen 
von der Unterseite mit etwas Nuss-Nougat-Creme wie Nutella bestreichen 
und mit den übrigen Lebkuchenmännchen abdecken. 50 Gramm Puderzu-
cker mit einigen Tropfen Zitronensaft glattrühren und die Männchen mit der 
Puderzuckerglasur verzieren. Getrennt voneinander lässt sich das Gebäck 
vorsichtig lagern. Aber am besten serviert man es direkt - und freut sich an 
den strahlenden Augen der Familie. Dieses und noch mehr weihnachtliche 
Backrezepte fi ndet man ab Oktober auf www.nutella.de/weihnachten.

 Foto: djd/nutella

 Foto: djd/nutella
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Leise klingt der Glockenklang,
hört sich an wie Engelgesang,
singt von Hoffnung, Freude und Liebe, 
von Weihnachten und auch von Frieden.

Wir wünschen

allen Gästen, Freunden 
und Bekannten ein frohes 
Weihnachtsfest und ein 
gesundes neues Jahr.

Petra Burmeister
und das Strandhusteam

Lassen Sie sich an den Weihnachts-
feiertagen von uns kulinarisch verwöhnen.

Frohe Weihnachten
An dieser Stelle möchten wir uns bei Ihnen, liebe Gäste, für das entgegengebrachte Vertrauen 
bedanken und Ihnen ein besinnliches, schönes Weihnachtsfest wünschen, verbunden mit 
einem tollen Jahreswechsel und den besten Wünschen für den Start ins neue Jahr.

Ihr China Restaurant „China Garten“
Inh. Chang Zhou, Teichweg 4, 18181 Ostseebad Graal-Müritz
Tel./Fax: 038206/77637

Mo. Ruhetag, außer feiertags
Di. bis So. mittags 11.30 - 14.30 Uhr 
und abends 17.00 - 22.00 Uhr geöffnet

Gastrotipps für die Feiertage
Zeit des Verwöhnens

Weihnachten und Silvester mit Champagner und 
einem festlichen Menü feiern

(djd). Die Zeit des Jahreswechsels ist auch die Zeit des Verwöhnens. Weih-
nachten und Silvester sind für die Bundesbürger nicht zuletzt Anlässe, um die 
Korken knallen zu lassen. Dabei darf es dann auch gerne etwas Besonderes sein 
wie etwa Champagner. Die edlen Tropfen dürfen nur aus der Champagne, dem 
Weinbaugebiet nordöstlich von Paris, stammen. Hier fi nden die Trauben mit 
dem kreidehaltigen Boden und dem recht kühlen Klima beste Bedingungen vor.
Die Marke Nicolas Feuillatte etwa wurde 1976 gegründet. Sie vereint die ge-
wachsene Tradition des Weinanbaus in der Champagne mit dem Champagner-
Know-how der Gegenwart. Zahlreiche verschiedene Cuvées laden zu einer 
Erlebnisreise durch die Aromen der Champagne ein. Die Vielfalt fi ndet sich 
in diversen Kollektionen wieder. Mehr Informationen zu den Champagner-
Cuvées gibt es unter www.nicolas-feuillatte.com. Champagner ist im Übrigen 
auch ein ausgezeichneter Begleiter zu festlichen Gerichten. So harmoniert 
beispielsweise eine Cuvée Brut Rosé hervorragend mit einem Rezepttipp des 
Meisterkochs Adrián Quetglas.

Rezepttipp: Lachs-Tatar mit Seegras und Avocado-Mousse

Zutaten für 1 Portion: 100 g Lachsfi let, 10 ml Kimchisauce, 3 ml Sojasauce, 
Salz und Pfeffer, 1 g frisch gehackter Koriander, 7 ml Öl, 2 g Schnittlauch, 2 ml 
Zitronensaft (für den Lachs), 400 g Avocado, 6 g Wasabi, 250 ml frische Sahne, 
30 ml Zitronensaft, 300 ml Milch (für die Avocado-Mousse), 2 l Granatapfelsaft, 
50 ml Apfelessig, 100 ml Rote-Bete-Saft, 200 g Gurken, 200 g Birnen, 200 g 
Rettich (für das marinierte Gemüse).

Zubereitung:
Den Lachs für 4-5 Std. in die Tiefkühltruhe legen und dann in 0,5 cm große 
Würfel schneiden. 20-30 Min. im Kühlschrank auftauen, danach mit der Zu-
bereitung beginnen. Salz, Pfeffer, Sojasauce, Kimchisauce, Zitronensaft und 
Koriander hinzufügen, sobald der Lachs aufgetaut ist. Dann alle Zutaten für 
die Avocado-Mousse in einen Mixer, um eine geschmeidige Konsistenz zu 
erzielen. Zur Zubereitung der Marinade den Granatapfelsaft erhitzen, bis 
sich die Flüssigkeit auf 1 l reduziert hat. Den Essig, den Rote-Bete-Saft, das 
Salz und den Pfeffer hinzugeben und die Mischung abkühlen lassen. In der 
Zwischenzeit das Gemüse in Würfel schneiden, die Marinade hinzugeben 
und alles in einen verschließbaren Behälter füllen. Die Marinade 8 Std. im 
Kühlschrank einziehen lassen. Danach die Marinade abgießen. Beim Servieren 
einen Servierring in der Mitte eines Tellers platzieren und den Boden mit einer 
Schicht Lachs-Tatar bedecken. 20 g Gemüse hinzugeben und gut festdrücken. 
Eine dünne Schicht Chuka-Wakame-Seegras ergänzen und das Türmchen mit 
35 ml Avocado-Mousse bestreichen.
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 ImmobilienZentrum Graal-Müritz

 Finanzierungen für Kauf, Neubau und  

Modernisierung

 Anschluss- und Umfi nanzierung

 Immobilienbewertung, -verkauf und -vermittlung

 Begleitung während der gesamten Kreditlaufzeit

 Altersvorsorge mit Wohneigentum (Wohnriester)

Gebündelte Kompetenz rund um Ihre Immobilie

Wir sind jederzeit für Sie da.

Karina Keller

Tel. 0381 643-3224
KKeller@ospa.de

Kurstraße 18 · 18181 Graal-Müritz

Roberto Lauckner

Tel. 0381 643-1105
RLauckner@ospa.de

Lothar Riehl

Tel. 0381 643-1197
LRiehl@ospa.de

KÜSTENWALDF erienparadies

www.ospa.de/immo

 Kaufpreis ab 89.500 Euro
· Bsp.: 2 Zimmer im OG | ca. 39 m2 Wfl. | Balkon
· Selbstnutzung oder Ferienvermietung möglich
· Fußbodenheizung | moderne Wärmepumpenheizung
· inkl. Pkw-Stellplatz und Außenabstellraum
Keine zusätzliche Käuferprovision | Energieausweis nicht erforderlich,  
da neu zu errichtendes Gebäude gem. § 16 (1) EnEV

OsteeSparkasse Rostock 
in Vertretung der  
LBS Immobilien GmbH

Ralf Looks | Tel. 0381 643-1181 | Mail: kuestenwald@ospa.de | www.ferienparadies-kuestenwald.de

Gut einen Monat ist es her, seit mit dem 1. Spatenstich ein weiterer Bau-
abschnitt im „Ferienwohnpark im Küstenwald“ eröffnet wurde. Für weitere 
28 potentielle Eigentümer kann sich hier bis zur Fertigstellung im Oktober 
2018 der Traum von einer eigenen Ferienwohnung in Ostseenähe erfüllen. 
Nach Fertigstellung aller elf Bauabschnitte im Jahr 2020 wird es hier 336 
Ferienwohnungen mit Wohnflächen zwischen 35 und weit über 100 m2 im 
Küstenwald geben. Bebaut wird dann eine Gesamtfläche von 13,5 Hektar 
sein; das Investitionsvolumen im Ferienwohnpark beträgt rund 25 Millionen 
Euro. Schon jetzt haben mehr als 225 Wohnungen neue Eigentümer. Das 
Konzept des Investors und Bauträgers HAWO Path GmbH, ein Unternehmen 
mit zypriotischen Wurzeln und Sitz in Rostock, geht auf. Nicht nur dank der 
modernen, umwelt- und naturorientierten Bauweise ist das Ferienresort eine 

sichere und wertbeständige Investition mit ausgezeichnetem Wachstums-
potential. Der moderne Baustil und die liebevoll gestalteten Grünanlagen 
verleihen dem Ferienpark zudem ein ganz besonderes Flair. Unschlagbar ist 
auch der Preis von knapp 90.000 bis unter 120.000 Euro für eine komfortable 
2-Zimmer-Wohnung. Viele Käufer nutzen die erschwinglichen Ferienwohnun-
gen als Kapitalanlage und damit eine Möglichkeit der privaten Altersvorsorge. 
Dank der herausragenden Lage des „Ferienwohnparks im Küstenwald“ ist ein 
Erfolg der Kapitalanlage Ferienwohnung vorprogrammiert. Potentielle Eigen-
tümer können sich direkt vor Ort beraten lassen und eine Musterwohnung 
besichtigen. Viele Informationen halten auch die Immobilienspezialisten der 
OstseeSparkasse Rostock (OSPA) Franka Heitzer, Telefon 0381 643-3233, und 
Ralf Looks, 0381 643-1104, bereit.

Bau schreitet voran
Weitere Ferienwohnungen im „Ferienwohnpark im Küstenwald“ Graal-Müritz nehmen Gestalt an
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LW-flyerdruck.de
Ihre Online-Druckerei mit 
den fairen Preisen.

Individuelle Stückzahlen erhältlich!
Von der Kleinauflage bis zur Großauflage!

info@LW-flyerdruck.de
www.LW-flyerdruck.de

09191 7232-88

-flyerdruck.de

bis zu 

50 %
Beim Broschüren-druck sparen

Von A wie Aufkleber bis Z wie 
Zeitung, bestimmt ist auch für 
Sie das passende Produkt dabei!



Gemeindekurier Graal-Müritz – 48 – Nr. 12/2017, 08. Dezember 2017

Frohes
 Fest

REISEBÜRO SCHULZ
Lange Straße 28, 18181 Graal–Müritz www.reisebuero-schulz.de
Tel.: 038206/77250 reisen@reisebuero-schulz.de

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag:  9.00 - 18.00 Uhr, Samstag:  9.00 - 13.00 Uhr

 Pflasterarbeiten
 Lieferung von Füll- & Mutterboden, Kies 
 Kanalinspektion mit Kamera (TW, RW, SW ...)
 Betonarbeiten 
 Baumfällarbeiten 

Weitere Leistungen auf Anfrage
Gern sind wir bereit, Sie vor Ort nach 
telefonischer Absprache zu beraten!

s
s

s
s

s

Winterdienst

Dr.-Leber-Str. 4 Tel.:  038206/14595
18181 Graal-Müritz Fax:  038206/14594

Tiefbau &
Rohrleitungsbau GmbH

Frohe Weihnachten
und ein gutes neues Jahr

wünscht  
allen Kunden, 

Freunden  
und Bekannten

In der Weihnachtsbäckerei

(djd). Der Duft von Zimt, Nüssen und Mandeln zieht durch das Haus, denn alle 
Jahre wieder entführt die Adventszeit in die leckere Welt der Weihnachtsbä-
ckerei. Nach einem langen Jahr voller Hektik besinnt man sich wieder auf die 
wirklich wichtigen Dinge im Leben und verbringt viel Zeit mit seinen Lieben. 
Das gemeinsame Backen von Kipferln, Stollen und Kuchen ist dabei eine 
liebgewonnene Tradition, die nicht nur Kindern Glanz in die Augen zaubert.
Die selbst gebackenen Köstlichkeiten schmecken besonders gut, wenn sie 
stilvoll auf der festlich geschmückten Kaffeetafel angerichtet und serviert 
werden. Aber bei der Zubereitung in der Küche spielt auch die Liebe zum 
Detail eine wichtige Rolle. Das Porzellan „Winter Bakery“ von Villeroy & 
Boch beispielsweise bietet mit einer Vielzahl an Backtassen bis hin zum 
Service für das Weihnachtsessen alles, was die Advents- und Weihnachtszeit 
zu einem Genuss für Augen und Gaumen macht. Das Dekor zeigt Streumo-
tive aus der kulinarischen und klassischen Weihnachtswelt in zahlreichen 
Variationen. Es ist in kräftigem Rot und strahlendem Weiß angelegt und wird 
mit feinen Akzenten in Grün, Gelb und Orange aufgefrischt. So schmeckt in 
den reich verzierten Backtassen nicht nur frisch aufgebrühter Kaffee, heißer 
Tee oder süßer Kakao. In den Bechern und Tassen lassen sich sogar kleine 
Kuchen zubereiten. Einfach die Zutaten mischen, in das Gefäß füllen und 
in die Mikrowelle stellen. Die Backtassen mit Ornamenten in Lebkuchen-
Optik sind in unterschiedlichen Größen mit einem Fassungsvermögen von 
250 bis 380 Millilitern zu einem Preis von 17,90 oder 19,90 Euro (UVP) im 
Fachhandel erhältlich.
Auch mit den Kollektionen „Toy’s Delight“ oder „North Pole Express“ lassen 
sich festlich gedeckte Tische und romantische Weihnachtsdekorationen zau-
bern. Wer sagt denn, dass der Weihnachtsmann die Geschenke nicht doch 
lieber im Zug zu den Kindern bringt? Unter www.villeroy-boch.com gibt es 
mehr Informationen.




